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M I T T E I L U N G E N D E S P R Ä S I D I U M S

Das Präsidium
und die Geschäftsstelle

bedanken sich bei Allen für die vielen Weihnachtsgrüße
und guten Wünsche zum neuen Jahr.
Wir wünschen allen Betriebssportlern,

Vorsitzenden und Spartenleitern,
Platzwarten und Hausmeistern, Trainern und Übungsleitern,

Unterstützern und Freunden des BSV einen guten Start
ins Jahr 2011!

Ausrichter der
European Company Sport Games
2011 in Hamburg

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11
Mail: info@bsv-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de
Geschäftszeit: Mo.- Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr



European Company Sport Games 2011, Meldeschluss verlängert!
Meldeschluss für die Registrierung zu den ECSG 2011 ist Mo, der 31.01.2011.

Die Anmeldung finden Sie unter www.ecsghamburg2011.de

Teilnahme von Hamburger Betriebssportlern

an den European Company Sport Games 2011
Das Organisationskomitee für die Spiele hat nach intensiver Beratung beschlossen, dass
Teilnehmer aus den BSGen des BSV Hamburg eine Teilnehmergebühr von 95 € statt
150 € zu zahlen haben, ohne Einschränkung von Leistungen; das heißt, im Preis sind die
Teilnahme an den Abendveranstaltungen einschließlich Essen und HVV-Ticket enthalten.
Wir haben uns zu diesem Schritt gegenüber unserem Schreiben vom September ent-
schlossen, um möglichst vielen Hamburger Betriebssportlern die Teilnahme an den Spie-
len zu ermöglichen! Damit können wir nun das große ehrenamtliche Engagement der
Hamburger BSGen für diese Veranstaltung und auch die finanzielle Unterstützung durch
die BSGen bzw. ihrer Firmen honorieren! Es wurde dafür bewusst in Kauf genommen,
dass der Betrag von 95 € die tatsächlichen Kosten nicht decken wird. Doch der Deckungs-
grad wird mit einer höheren Teilnehmerzahl aus Hamburg deutlich steigen! Wir werden
dafür an anderer Stelle nun einsparen müssen! Ehrenamtliche Helfer sind allerdings wei-
terhin vom Teilnehmerbeitrag befreit!

Zwölf gute Gründe für die Teilnahme Hamburger Betriebssportler
an den European Company Sport Games 2011 (Teilnahmegebühr 95 €)

1. Die Teilnahmegebühr berechtigt zur Teilnahme an der größten europäischen Multi-
sportveranstaltung in Deutschland!

2. Es besteht die einmalige Möglichkeit, sich und die eigene sportliche Leistung in ei-
nem europäischen Wettbewerb direkt mit Gleichgesinnten zu messen!

3. Das Umfeld der Veranstaltung ermöglicht interessante europäische Netzwerkkon-
takte, sowohl im privaten als auch im geschäftlichen Bereich.

4. Vier Abendessen (Get-Together) in den Messehallen A1/A2 (Getränke stehen ge-
gen eine geringe Selbstbeteiligung zur Verfügung).

5. Europäisches Get-Together mit Bühnenshows und Videozusammenfassung des
Tages in der Halle A1.

6. Eröffnungs- und Schlussfeierlichkeiten.
7. Begru ßungspaket sowie Rundumbetreuung im Veranstaltungszentrum und an den

Sportstätten.
8. Nutzung des Biergartens auf dem Messegelände.
9. Zweitägige Gesundheitsmesse.

10.Freilos für die Verlosung von Artikeln der Firma Sharp.
11.Freie Fahrt im öffentlichen Verkehrsverbund im kompletten Stadtgebiet von Hamburg

für die Tage der Veranstaltung (U-Bahn, S-Bahn, Hafenfähren sowie mit dem kom-
pletten Busstreckennetz des HVV).

12.Kostenloser Besuch des Chorkonzert der Hamburger Betriebssportchöre am Freitag,
den 24.06., in der Laeiszhalle (kleiner Saal) mit europäischem Chorprogramm.

Das Organisationskomitee 2011

Anmeldung unter www.ecsghamburg2011.de ,

Meldeschluss 31.01.2011



BSV-Bestandserhebung zum 31.12.2010
Der Bestandsbogen 2010 wurde veröffentlicht und per Post an alle BSGen versandt.
Er steht unter www.bsv-hamburg.de, Organisation, BSV-intern als pdf und doc.-
Version zur Verfügung. Rückgabe per Post oder Fax unter 23 37 11 oder
info@bsv-hamburg.de Abgabetermin ist Freitag, der 07.01.2011!

Gesundheitssport-Angebote auch in Ihrer BSG?!
Wir möchten Ihnen helfen, Gesundheitssport-Angebote (Wirbelsäulengymnastik, Pilates,
Yoga, Nordic Walking etc.) als Zusatzangebot in Ihre Betriebssportgemeinschaft zu inte-
grieren. In Kooperation mit den Hamburger Sportvereinen und anderen Gesundheitsanbie-
tern können wir Ihnen hier konkrete Angebote in Ihrer unmittelbaren Nähe unterbreiten.
Wenn Sie eigene Räumlichkeiten vor Ort haben, kommen wir auch direkt ins Haus. Gerne
berät Sie an dieser Stelle Melanie Gronau unter Tel. 23 85 79 62 oder per Email:
melanie.gronau@bsv-hamburg.de.

Gesund und fit durch den Winter
mit den Kursen unserer Kooperationspartner
Bei unseren Kooperationspartnern St. Pauli TV, TSG Bergedorf, Walddörfer Sportverein,
T.H. Eilbeck, theravitalis alsterdorf, Harburger Turnerbund und Grün-Weiß Eimsbüttel kön-
nen Sie mit der Umsetzung Ihrer Ziele ins neue Jahr starten. Sie wählen aus den Themen-
gebieten Ausdauer, Rücken und Entspannung einfach Ihren passenden Kurs aus. Alle
Kurse werden von qualifizierten Trainern durchgeführt und können zum Teil von den Kran-
kenkassen bezuschusst werden. Weitere Informationen erhalten Sie im Anhang.

Neue Sparte Slotcar
Im BSV hat sich eine neue Sparte Slotcar gegründet. Dies findet im Slotcar-Center in
Wandsbek statt. Ansprechpartner für diese Sparte sind Daniel Beyersdorf und Karsten
Behrendsen von der BSG Generali. Infos bei daniel.beyersdorf@generali.de
Spielerpässe dafür sind auf der Geschäftsstelle erhältlich.
Kontakt unter BSV-Slotcar@BSG-Generali.de
Informationen erhalten Sie unter http://bsg-generali.de/slotcar/ctr-s-cup/index.php

Schulsporthallen ab 17 Uhr für Vereine und BSGen frei
Bei Problemen steht das Sportamt zur Verfügung

Während eines Senatsempfangs, bei dem Ehrenamtliche im Sport mit der Medaille für
treue Arbeit im Dienste des Volkes ausgezeichnet wurden, hat Innen- und Sportsenator
Heino Vahldieck den Funktionären der Vereine versprochen, dass auch die Entwicklung zu
Ganztagsschulen nichts daran ändert, dass die Schulsporthallen wochentags spätestens
von 17 Uhr an weiterhin allein den Sportvereinen (und BSGen) zur Verfügung stehen. Bei
Problemen mögen sich die Vereine umgehend an das Sportamt wenden: Uwe Sals,
Tel.: 040/42824362.

Kooperationsvertrag zwischen LOTTO Hamburg
und dem Verein ECSG Hamburg 2011 e.V.
LOTTO hat für die ECSG 2011 eine Möglichkeit entwickelt, wie spielend Spenden gesam-
melt werden können. Sie spielen einfach den LOTTO- Spenden-Tipp (bestehend aus vier
LOTTO-Feldern, auf denen die Zahlen per Zufallsgenerator angekreuzt werden sowie der
Teilnahme an Spiel77). Von den acht Euro, die der LOTTO-Spenden-Tipp kostet, gehen
automatisch zwei Euro auf das Spendenkonto der ECSG 2011 ein. Gespielt werden kön-
nen die Scheine in jeder Hamburger LOTTO-Annahmestelle bis zum 30. Juni 2011. Im
Rahmen der ECSG 2011 können dann alle Teilnehmer/innen ihr Glück versuchen und



noch einmal spielend Gutes tun, denn LOTTO Hamburg wird im Juni 2011 mit einer mobi-
len Annahmestelle vor Ort in den Messehallen vertreten sein. Lottoscheine erhalten Sie
auf der BSV-Geschäftsstelle.

Auflösung der SG Dresdner Bank AG in Hamburg
Die SG Dresdner Bank AG in Hamburg (BSG-Nr. 51 625) hat auf der Versammlung am
29.11.2011 ihre Auflösung zum 31.12.2010 beschlossen. Alle Mitglieder wechseln in die
BSG Commerzbank AG Hamburg (BSG-Nr. 51 405). Alle Spielerpässe der Dresdner Bank
behalten weiterhin ihre Gültigkeit und werden spartenweise geändert bzw. ausgetauscht.
Informationen dazu gibt Birgit Barta, tel. 3501 26 28.

„Champions-League Special“
Angebot des Sportpark Reinbek
Der Sportpark Reinbek macht Mitgliedern aus dem BSV Hamburg ein Angebot für Fußbal-
lin deren Indoor-Soccer-Anlage. Siehe dazu die Anlage. Telefonische Reservierungen un-
ter 040 736 011-0. Infos auch www.sport-park-reinbek.de

Mitteilungen des DBSV:
DBM-Termine für 2011:
Sportlich überstrahlt die ECSG 2011 in Hamburg vom 22. - 26.Juni 2011 alles. Wir freuen
uns sehr, dass trotz dieses Highlights im europäischen Betriebssport schon jetzt neun
Deutsche Betriebssportmeisterschaften fest terminiert sind:

12. DBM im Hallenfußball am 12.2.2011 in Oberursel
5. DBM im Bowling vom 3.-6.3.2011 in Leipzig (Doppel) und Halle/Saale (Mixed)

– Meldeschluss ist der 15.1.2011
3. DBM im Basketball am 4.6.2011 in Hagen/Westfalen – Meldeschluss ist der 30.3.2011
7. DBM im Kegeln (Asphalt/Classic) in Weinheim/Bergstrasse

– Meldeschluss ist der 30.4.2011
5. DBM im Kegeln (Schere) vom 10.-12.6.2011 in Langenfeld

– Meldeschluss ist der 1.4.2011
4. BM im Skat am 25./26.6.2011 in Hamburg – Meldeschluss ist der 17.5.2011
13. DBM im Golf (Finale am 26./27.08.2011 Scharmützelsee/Brandenburg)
1. DBM im Tennis vom 01.-03.07.2011 in Bous/Saarland – Meldeschluss ist der 15.1.2011
13. DBM im Bowling vom 8.-11.09.2011 in Münster / Westfalen (Team/Einzel)

– Meldeschluss ist der 15.07.2011

Leitbild der Verbände mit besonderen Aufgaben im Deutschen Olympi-
schen Sportbund
Unsere Dachorganisation, der Deutsche Betriebssportverband e.V. (DBSV), ist Mitglied im
DOSB bei den Verbänden mit besonderen Aufgaben.
Diese Verbände haben sich ein neues Leitbild gegeben, welches wir hier veröffentlichen:

Präambel
Die 20 Verbände mit besonderen Aufgaben (VmbA) im Deutschen Olympischen Sportbund
(DOSB) repräsentieren eine Gruppe von Mitgliedern, die sich mit ihren unterschiedlichen
Strukturen, Aufgabenfeldern und Größen zu einer Einheit ergänzen. Sie setzen sich für
eine ganzheitliche und von Fairness geprägte Sportbewegung ein. Die VmbA vertreten
rund 1,5 Mio Mitglieder.

Grundwerte – Was uns wichtig ist
 Wir ermöglichen jedem Menschen seinen individuellen Weg zu sportlicher Bestäti-

gung



 Bei unseren Aktivitäten haben wir den ganzen Menschen im Blick – unsere Angebo-
te dienen Körper, Seele und Geist

 Vielfalt ist unsere Stärke – aus ihr entwickeln wir unsere gemeinsamen Werte
 Toleranz prägt unser Handeln – wir sind offen für alle Menschen, unabhängig von

Herkunft, Glaube, Bildung, Alter, Geschlecht und Behinderung
 Wir stehen für fairen Sport – frei von jeglicher Manipulation
 Wir treten für eine gleichberechtigte Partnerschaft zwischen Sport, Politik, Wirtschaft

und Wissenschaft ein

Zusammenarbeit – Was wir tun
 Wir arbeiten partnerschaftlich und realisieren unsere Ideen in gemeinsamen Projek-

ten und Aktionen
 Wir lernen voneinander und erweitern unser Wissen übereinander
 Regelmäßige Kontakte sind die Basis unserer erfolgreichen Zusammenarbeit

Selbstverständnis – Wofür wir stehen
 Wir sind eine der drei Säulen des DOSB
 Wir gestalten und beeinflussen die Arbeit des DOSB – dies ist Anspruch und Moti-

vation für unser Handeln
 Wir ergreifen Initiative und übernehmen Verantwortung
 Wir stehen in der Öffentlichkeit und lassen sie an unseren Aktivitäten teilhaben

Uwe Tronnier (DBSV-Präsident)

Mitgliederbewegungen

Eintritte:
BSG Israelitisches Krankenhaus BSG-Nr. 52640 zum 01.01.2011
BSG Süderelbe Riders BSG-Nr. 54571 zum 01.01.2011

Austritte:
BSG Schroeder KG BSG-Nr. 54415 zum 31.12.2010
SG Dresdner Bank Hamburg BSG-Nr. 51 625 zum 31.12.2010

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Das VMB Nr. 02/2011 erscheint am 04.02.2011.
Der BSV-Newsletter informiert Sie!



 

 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

 

Gesund und fit durch den Winter 
mit den Kursen unserer Kooperationspartner

 

 

 

 

 

 
 
 
Die Kurse werden von qualifizierten Trainern 
durchgeführt und können zum Teil von den 
Krankenkassen bezuschusst werden. 

10er Karten sind ab 80,– Euro erhältlich 
 

Weitere Informationen 
erhalten Sie bei den aufgeführten Partnern:  

St. Pauli TV, TSG Bergedorf, Walddörfer Sportverein,  

T.H. Eilbeck, theravitalis alsterdorf, Harburger Turnerbund, 
Grün-Weiss Eimsbüttel  

oder bei Melanie Gronau in der BSV-Geschäftsstelle unter    
040 – 23 85 79 62 oder melanie.gronau@bsv-hamburg.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Starten Sie ab Januar mit der Umsetzung Ihrer Ziele ! 
 
 

• Rücken: 
Wirbelsäulengymnastik, Pilates, Rücken Fit, Rückenzirkel, 
Starker Rücken, Präventive Rückenschule 
 

• Ausdauer: 
Nordic Walking, Ausdauertraining, Cardio-Fit, Inlineskaten 

 
• Entspannung: 

Meditation, Progressive Muskelrelaxation, Yoga, Thai Chi, 
Stressabbau, Qi Gong, Autogenes Training, Stretching 
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 Betriebssportverband Hamburg e.V. 
 Spielausschuss Badminton 
  www.bsvhamburg-badminton.de 

   

 

 
 
 
 
 
 
An die 
Spartenleiterinnen und  
Spartenleiter Badminton 
 
 
 

Hamburg, 30. Dezember 2010 
 
 
E i n l a d u n g  

 
 
Liebe Spartenleiterinnen und Spartenleiter, 
 
wir möchten Euch hiermit zur Spartenleiterversammlung einladen. Die Versammlung findet 
am  
 

3. Februar 2011 um 18.00 Uhr im Elbe-Zimmer  
der Handelskammer Hamburg, Adolphsplatz 1, 20457 Hamburg, 

 
statt. 
 
Anträge sind schriftlich per Mail unter casaneumann@gmx.de oder per Brief an Carsten 
Neumann, Höpenstr. 83, 21217 Seevetal, bis zum  21. Januar 2011 unter Angabe einer 
Begründung/Erläuterung beim Spielausschuss einzureichen.  
 
Bei Verhinderung kann auch ein Vertreter an der Versammlung teilnehmen.  
 
Tagesordnung 

1. Begrüßung und Abstimmung über die Tagesordnung 
2. Jahresbericht 2010 des Vorsitzenden 
3. Berichte über die ausgerichteten Wettbewerbe 
4. Behandlung der gestellten Anträge  
5. Verschiedenes und freie Aussprache 

 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Betriebssportverband Hamburg e.V. 
Spielausschuss Badminton  
 
Karsten Hinzmann (Holsten) 
Stefanie Korgitta (HHLA) 
Olaf Meister (Vattenfall) 
Carsten Neumann (Handelskammer) 
Kirsten Pichinot (Vattenfall) 
  



Kurzbericht über das Bußtagsturnier vom 27. Novembe r 2010 von Gerd Kecker 
 
Am 27. November 2010 fand zum 35. Male das Bußtagsturnier statt; es hatten sich 
für die Organisation 5 Oldies gefunden, die Tradition aufrecht zu erhalten. Die 
Vorbereitungen verliefen reibungslos, und so konnte in den Disziplinen Mixed 1, 
Mixed 2 und HD fleißig gespielt werden; hierfür zeichnete das Ehepaar Kecker 
verantwortlich. Nebenbei stand reichlich und schmackhaft Verpflegung bereit, 
welches vom Ehepaar Jürges sehr gut organisiert wurde. Hauke Eggert bereicherte 
das Turnier sponsormäßig bei der Verpflegung und den Preisen. Im Hinblick auf die 
relativ geringe Beteiligung beschlossen die Sportler vor Beginn des Turniers, den 
sportlichen Teil durch Steigerung der vorgesehenen Begegnungen in der Vorrunde 
auf je 2 Sätze zu verschärfen. Dies hat am Ende niemanden überfordert, obwohl 
einige Sportler gelegentlich ohne große Pause die Herausforderung von neuen 
Gegnern annehmen mussten. Als Sieger taten sich hervor: 
Mixed 1: 1. Platz: Beate Jörns-Schumann, Jens Jürges, 2. Platz: Kirsten Pichinot, 
Stephan Schumann, 3. Platz: Karin Frentzel, Karsten Hinzmann; 
Mixed 2: 1. Platz: Andrea Aldag, Ralf Meibaum, 2. Platz: Wiebke Puschmann, 
Rüdiger Kliem, 3. Platz: Jutta und Ralph Kunert;  
Herrendoppel: 1. Platz: Frank Menge, Jörg Salzer, 2. Platz: Andreas Kopp, Tu 
Nguyen, 3. Platz: Ning Zhao, Hauke Eggert.  
 
Die Organisatoren wünschen sich, dass die Tradition dieses Turniers weiter geht. 
Dabei sollte immer wieder daran gedacht werden, dass dies Turnier nur nachrangig 
Sieger hervor bringen will; vielmehr stehen der Spielspaß und die Bereitschaft im 
Vordergrund, sich auf die Spielweise und Möglichkeiten jeden neuen Partners 
aufgeschlossen einzustellen. 
 
Alles in allem haben alle Beteiligte wieder mal einen schönen Badminton-Tag in den 
Räumen der wieder zur Verfügung gestellten "Otto-Halle" verbracht. 
Die 5 Oldies." 
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Spielausschuss Bowling

Bowling online: www.BSV-Hamburg-Bowling.de

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 04. Februar 2011

Der Spielausschuss wünscht allen ein schönes und
gesundes neues Jahr und alles Gute für 2011

WEIHNACHTSBOWLING 2010
Über 200 Teilnehmer gingen beim Weihnachtsbowling 2010 an den Start. Jeder
Teilnehmer konnte sich wie in den Vorjahren aus den zahlreichen Sachpreisen einen Preis
aussuchen.
Ein herzliches Dankeschön für gespendete Sachpreise geht an die BSG´n: Otto und Die
Maske sowie an Angelika Groß und Dieter Reuter

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
Winfried Skalden ist ab sofort nur noch unter seiner privat Telefonnr. (67 99 83 93) zu
erreichen.

23. STÄDTEVERGLEICH HAMBURG-BERLIN-BREMEN 2011
Erste Informationen sind an die Teilnehmer verschickt worden, weitere folgen in den nächsten
Tagen

39. INT. STÄDTETURNIER 2011 in HAMBURG
vom 11.-13. Juni 2011 findet in Hamburg das o. g. Städteturnier statt-
Die Ausschreibung lag dem letzten Verbandsmitteilungsblatt bei

5. DEUTSCHE MEISTERSCHAFT im BOWLING DOPPEL/MIXED
vom 03.-06.03.2011 finden die 5. Deutschen Meisterschaften im Doppel und Mixed in
Leipzig/Halle statt.
Inzwischen liegen über 330 Meldung vor..
Die Ausschreibung/Meldebögen sind unter www.bsv-bowling-hamburg.de bzw.
www.betriebssport.net veröffentlicht.

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
Wolfgang Großmann

Vorsitzender



Spielausschuss Bowling 2010/2011
Stand:01.01.2011

www.BSV-Hamburg-Bowling.de

Endreß, Maren Einteilung Stiller Winkel 5 Privat 04102/64 399

BSG Dresdner Bank Turniere 22927 Großhansdorf Fax 04102/69 16 40
Handy 0177 4559215
E-Mail Maren@Maren-Endress.de

Endreß, Rudi Einteilung Stiller Winkel 5 Privat 04102/64 399

BSG Dresdner Bank Turniere 22927 Großhansdorf Fax 04102/69 16 40
Handy 0177 4559214
E-Mail BSV@Rudi-Endress.de

Franze, Olaf Sonderaufgaben Boltenhagener Str. 4 Privat 67 30 98 50

BSG AXA 22147 Hamburg
E-Mail O.Abel@hotmail.de

Großmann, Wolfgang Vorsitzender Hirsekamp 25 Privat 64 94 02 10

BSG E.ON Hanse Einteilung Punktsp. 22175 Hamburg Fax 64 94 02 11
V M B Handy 0170 9663593
Passwesen/Erteil. E-Mail ws.grossmann@t-online.de
Spielberechtigung

Lahaine, Reinhard Abrechnung Nissenstr. 14 Privat 48 86 47

BSG Deutsche Bank Turniere 20251 Hamburg

Malchow, Dieter Sonderaufgaben Auf dem Königslande 74 Gesch. 65 05 47 44

BSG Deutsche Bank 22047 Hamburg Fax 65 05 47 44
E-Mail dietrichmalchow@web.de

Milde, Stephan Pokale Rönneburger Str. 46 c Privat 763 61 43

BSG BWVL 21079 Hamburg Gesch. 42871 3856
Fax 76 42 90 99

Schmoock, Sigrid stellv. Vorsitzende Reinskamp 20 Privat 722 54 07

BSG E.ON Hanse Punktspiele 22117 Hamburg Gesch. 2366 6272
Tabellen Fax 722 54 07
Spielberichte
Damen, Herren

Skalden, Winfried Punktspiele Pogwischrund 14 e Privat 67 99 83 93

BSG BWVL Spielerkontrolle 22149 Hamburg
Damen, Herren Fax 67 99 83 93
Rangliste Handy 0175 2416458

E-Mail Winfried.Skalden@t-online.de



Ergebnisse der Punktspielsaison 2010 / 2011 HERREN

Klasse S Klasse A 4

BVT 1 2513 11 73 ED 2 2319 9 44
APC 1 2438 9 70 LSV 2 2269 8 38
ED 1 2429 8 61 TCH 1 2116 4,5 35,5
BWV 1 2573 12 50,5 AIR 1 2348 10 35
TEL 1 2060 1 48 ELB 1 2179 6 23
DH 1 2483 10 45 HAU 1 2116 4,5 22,5
SGS 1 2276 7 44 JH 1 1998 3 22
PAN 1 2255 5 41 EAG 1 1877 1 20
LSV 1 2108 3 36 GEN 4 2195 7 19
DB 1 2275 6 34,5 BVT 3 1957 2 16
DSO 1 2225 4 26
VSH 1 2071 2 17

Klasse C 1 Klasse C 5

P13 2 1982 7 55 DRB 2 1944 10 51
OIL 2 1967 5 49 HAS12 1926 8 46
BWV 6 1972 6 49 HAS 6 1755 3 42
FW 3 1991 9 49 BWR 3 1883 6 37
ERG 2 2044 10 42 JH 2 1853 5 31
GEN 5 1988 8 40 JUS 1 1942 9 31
EON 2 1402 1 31 HAU 2 1912 7 28
BWK 1 1870 4 28 DRG 3 1748 2 26
HLA 2 1852 3 25 HAS 9 1640 1 21
VSH 5 1801 2 17 AIR 2 1796 4 16

Klasse C 7 Klasse D 1

SID 3 2168 10 58 AXA 2 1789 8 60
TEL 2 1973 7 43 HIM 2 1839 9 59
SVR 2 2116 9 38 HAS14 1866 10 57
ELB 2 1901 3 38 AS 1 1722 7 49
OTT 3 1971 6 38 ED 7 1560 4 40
PAN 2 2088 8 36 P11 2 1681 6 34
K+N 1 1951 5 27,5 BSW 3 1453 2 29
HHA 5 1795 2 20 GG 1 1587 5 24
STW 2 1915 4 16 HLA 4 1509 3 16
IBM 2 1766 1 15,5 HHA 7 1405 1 15

Klasse D 7

SGS 3 1795 8 54
G+J 3 1848 10 44
POL 2 1689 6 42
SID 6 1845 9 41
PAN 3 1620 4 40
GEN 8 1610 3 26
AST 2 1576 2 25
HPA 3 1779 7 25
FAB 2 1623 5 22
BBK 4 1554 1 11

07. Antritt06. Antritt

06. Antritt

07. Antritt 05. Antritt

07. Antritt 06. Antritt



Bemerkungen :

Kl. C 1 07. Antritt EON 2 Nur 3 Spieler !
Kl. C 1 07. Antritt BWK 1 Pins : 1870
Kl. D 1 07. Antritt ED 7 Pins : 1560
Kl. D 1 07. Antritt BSW 3 Nur 3 Spieler !

Höchste Einzelspiele :

Kl. A 4 05. Antritt AIR 1 Scharfe, Carsten 290

Kl. S 07. Antritt BVT 1 Schulze, Oliver 289

Kl. S 07. Antritt APC 1 Vogt, Bernd 278

Kl. A 4 05. Antritt TCH 1 Wipperhausen, Lars 269

Kl. S 07. Antritt DH 1 Wendlandt, Steffen 268

Kl. S 07. Antritt BVT 1 Roschlaub, Jörn 257

Kl. D 1 07. Antritt HIM 2 Kellner, Jörg 255

Kl. S 07. Antritt PAN 1 Jurk, Mario 253

Höchste Dreierserien:

Kl. S 07. Antritt BVT 1 Schulze, Oliver 729
Kl. S 07. Antritt APC 1 Vogt, Bernd 716
Kl. S 07. Antritt BWV 1 Gäthke, Benrd 681
Kl. S 07. Antritt DH 1 Wendlandt, Steffen 675
Kl. S 07. Antritt DH 1 Hartwigsen, Jens 673
Kl. S 07. Antritt BWV 1 Ohlhus, Thorsten 671
Kl. C 7 06. Antritt SVR 2 Offermann, Werner 655
Kl. A 4 05. Antritt GEN 4 Fietkau, Karsten 652
Kl. A 4 05. Antritt AIR 1 Scharfe, Carsten 643
Kl. S 07. Antritt ED 1 Reinhard, Popp 633
Kl. S 07. Antritt ED 1 Ruhnau, Holger 630
Kl. S 07. Antritt BVT 1 Roschlaub, Jörn 628
Kl. S 07. Antritt PAN 1 Jurk, Mario 624
Kl. A 4 05. Antritt ED 2 Schoof, Daniel 624
Kl. S 07. Antritt DB 1 Nüschen, Manfred 620

Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. S 07. Antritt DH 1 984
Kl. A 4 05. Antritt AIR 1 908
Kl. S 07. Antritt BWV 1 879
Kl. S 07. Antritt ED 1 875
Kl. S 07. Antritt BVT 1 873
Kl. S 07. Antritt BWV 1 859
Kl. S 07. Antritt APC 1 856
Kl. S 07. Antritt BVT 1 835
Kl. S 07. Antritt BWV 1 835
Kl. S 07. Antritt APC 1 810
Kl. S 07. Antritt BVT 1 805
Kl. S 07. Antritt DB 1 805
Kl. A 4 05. Antritt TCH 1 802
Kl. A 4 05. Antritt AIR 1 791
Kl. A 4 05. Antritt LSV 2 789
Kl. A 4 05. Antritt ED 2 787
Kl. S 07. Antritt SGS 1 785
Kl. C 1 07. Antritt ERG 2 785
Kl. S 07. Antritt ED 1 782
Kl. S 07. Antritt PAN 1 780



Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. S 07. Antritt BWV 1 2573
Kl. S 07. Antritt BVT 1 2513
Kl. S 07. Antritt DH 1 2483
Kl. S 07. Antritt APC 1 2438
Kl. S 07. Antritt ED 1 2429
Kl. A 4 05. Antritt AIR 1 2348
Kl. A 4 05. Antritt ED 2 2319
Kl. S 07. Antritt SGS 1 2276
Kl. S 07. Antritt DB 1 2275
Kl. A 4 05. Antritt LSV 2 2269
Kl. S 07. Antritt PAN 1 2255
Kl. S 07. Antritt DSO 1 2225
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Spielausschuss Fußball

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäfts-
stelle Zimmer 11

Inhaltsverzeichnis

1. Halle aktuell
2. Adventsturnier 2010
3. 55. Fußball-Spartenleitersitzung 27.01.2011
4. Meldeschluss und Staffeleinteilung Spieljahr 2011

Terminübersicht

Donnerstag 27.01.2011 55. Spartenleitersitzung
Freitag 04.02.2011 Verbandsmitteilung Nr. 2 / 2011
Freitag 04.03.2011 Verbandsmitteilung Nr. 3 / 2011

Anlagen

Anlage 1 Ergebnisse 6. Adventsturnier 2010
Anlage 2 Hallenfußballregeln
Anlage 3 Liste der bereits gemeldeten Mannschaften Saison 2011

1. Halle aktuell

Die genauen Anschriften der Sporthallen lauten wie folgt:

Halle Böttcherkamp Gesamtschule (stadtauswärts linke Seite)
Halle Thedestr. 100 Bezirkssporthalle Louise-Schröder-Schule
Halle Christianeum Otto-Ernst-Str. 34
Halle Jenfelder Allee Jenfelder Allee 43 (aus Richtung Tonndorf rechte Seite)

Hinweis
zur Halle Thedestr. 100: Die Halle ist neu erbaut. Daher ist das Betreten nur

mit Turnschuhen gestattet (diese gilt auch für Zuschauer).

2. Adventsturnier 2010

Beim 6. Adventsturnier am 11.12.2010 hat die BSG Baubehörde den Titel vom Vorjahr
durch einen 2:0 – Erfolg im Endspiel gegen die BSG HCCR erneut gewonnen.

Die Ergebnisse des gesamten Turniers sind als Anlage 1 beigefügt.



3. 55. Fußball-Spartenleiterversammlung

Zur Erinnerung:

Die Spartenleiterversammlung 2011 ist dieses Jahr bereits am

Donnerstag, den 27. Januar 2011 um 18.00 Uhr

in den Räumen des Betriebssportverbandes Hamburg, Wendenstr. 120, Raum 17. Die
BSG’en werden gebeten, wenigstens einen Vereinsvertreter zu entsenden.

6. Meldeschluss und Staffeleinteilung Spieljahr 2011

Der Spielausschuss möchte noch einmal an die Mannschaftsmeldungen für das Spiel-
jahr 2011 erinnern.

Meldeschluss: 16. Januar 2011

Aufgrund der bis zu diesem Termin eingegangenen Mannschaftsmeldungen wird der
Spielausschuss die Staffeleinteilungen für das Spieljahr 2011 incl. Auf- und Abstieg
vornehmen.

Nach dem oben genannten Termin eingehende Mannschaftsmeldungen werden dann
nicht mehr nach dem Tabellenstand des Vorjahres in die Staffeln eingeteilt, sondern
werden wie Neuanfänger in die untersten Staffeln eingereiht.

Die Obmänner werden gebeten, die Meldungen vollständig vorzunehmen incl. der BSG-
Nummer und einer Mail-Adresse.

gez. Milton Kichniawy
Obmann Spielausschuss Fußball



Ergebnisse 6. Adventsturnier 2010

Zeit St.

10.00 1 Ak Barmbek : Sinner Schrader 4:0 NDR Rotherbaum : AC Cotona United 1:0 FC Hecke : Hapag Lloyd/ VTG 1:0

10.11 2 Hansa Funk : Deutsche Bank 2:0 Desy : Bor. Longfield 6:0 Fiat - nicht angetreten -: NDR Hallenfußball
10.22 3 DEK : HCCR 0:2 Golden Predators : May Planck Met. 5:0 HPA : Feuerwehr 1:1

10.33 4 Hochbahn 3 : Wandsbek 07 0:1 Zoll / HW : Tereg 2:1 PA 13 / FA 1 : Jasper 0:2

10.44 5 Kartoffel Matthies : Dasell 0:0 Baubehörde : Postbank Hmb. 0:0 UKE : HHA 1 0:0

10.55 1 NDR Rotherbaum : Ak Barmbek 1:0 Sinner Schrader : FC Hecke 0:2 AC Cotona United : Hapag Lloyd/ VTG 0:1

11.06 2 Desy : Hansa Funk 1:0 Deutsche Bank : Fiat - nicht angetreten - Bor. Longfield : NDR Hallenfußball 1:0

11.17 3 Golden Predators : DEK 2:0 HCCR : HPA 0:2 May Planck Met. : Feuerwehr 1:3

11.28 4 Zoll / HW : Hochbahn 3 3:0 Wandsbek 07 : PA 13 / FA 1 3:0 Tereg : Jasper 0:1

11.39 5 Baubehörde : Kartoffel Matthies 0:2 Dasell : UKE 1:1 Postbank Hmb. : HHA 1 0:1

11.50 1 Ak Barmbek : FC Hecke 0:0 NDR Rotherbaum : Hapag Lloyd/ VTG 0:0 Sinner Schrader : AC Cotona United 0:1

12.01 2 Hansa Funk : Fiat - nicht angetreten - Desy : NDR Hallenfußball 4:0 Deutsche Bank : Bor. Longfield 0:2

12.12 3 DEK : HPA 1-1 Golden Predators : Feuerwehr 2:2 HCCR : May Planck Met. 1:0

12.23 4 Hochbahn 3 : PA 13 / FA 1 3:0 Zoll / HW : Jasper 1:0 Wandsbek 07 : Tereg 1:1

12.34 5 Kartoffel Matthies : UKE 2:0 Baubehörde : HHA 1 1:1 Dasell : Postbank Hmb. 0:2

12.45 1 FC Hecke : AC Cotona United 2:1 Hapag Lloyd/ VTG : Ak Barmbek 0:1 Sinner Schrader : NDR Rotherbaum 0:4

12.56 2 Fiat - nicht angetreten -: Bor. Longfield NDR Hallenfußball : Hansa Funk 1:2 Deutsche Bank : Desy 1:0

13.07 3 HPA : May Planck Met. 4:0 Feuerwehr : DEK 1:0 HCCR : Golden Predators 2:1

13.18 4 PA 13 / FA 1 : Tereg 1:0 Jasper : Hochbahn 3 3:0 Wandsbek 07 : Zoll / HW 0:0

13.29 5 UKE : Postbank Hmb. 0:0 HHA 1 : Kartoffel Matthies 0:1 Dasell : Baubehörde 0:4

13.40 1 NDR Rotherbaum : FC Hecke 0:1 Hapag Lloyd/ VTG : Sinner Schrader 0:2 Ak Barmbek : AC Cotona United 2:0

13.51 2 Desy : Fiat - nicht angetreten - NDR Hallenfußball : Deutsche Bank 0:2 Hansa Funk : Bor. Longfield 3:0

14.02 3 Golden Predators : HPA 2:1 Feuerwehr : HCCR 3:0 DEK : May Planck Met. 0:0

14.13 4 Zoll / HW : PA 13 / FA 1 4:0 Jasper : Wandsbek 07 0:0 Hochbahn 3 : Tereg 3:2

14.24 5 Baubehörde : UKE 4:0 HHA 1 : Dasell 4:0 Kartoffel Matthies : Postbank Hmb. 0:0

Paarung Platz 1 Paarung Platz 2 Paarung Platz 3



Achtelfinale / Viertelfinale

14.40 Golden Predatpors A1 Hansa Funk 0:2 Kartoffel Matthies A2 Freilos Desy A3 NDR Rotherbaum 2:0 nS

14.55 Baubehörde A4 Wandsbek 07 2:0 Feuerwehr A5 HHA 2:3 nS AK Barmbek A6 Jasper 4:3 nS

15.10 FC Hecke A7 Deutsche Bank 0:1 Hansa Funk V1 Kartoffel Matthies 0:3 Zoll / HW A8 HCCR 4:5 nS

Viertelfinale

15.30 Baubehörde V2 Desy 2:1 nS HHA V3 AK Barmbek 4:3 nS HCCR V4 Deutsche Bank 3:2 nS

Halbfinale

15.50 Kartoffel Matthies H1 HCCR 1:2 nS HHA H2 Baubehörde 0:3

Endspiel Plazierungsspiel

16.10 HCCR E Baubehörde 0:2 Kartoffel Matthies P HHA 16:15 nS

Paarung Platz 1 Paarung Platz 2 Paarung Platz 3



Teilnehmer Adventsturnier 11. Dezember 2010

Staffel 1 Staffel 2 Staffel 3 Staffel 4

Ak Barmbek Hansa Funk DEK Hochbahn 3

Sinner Schrader Deutsche Bank HCCR Wandsbek 07

NDR Rotherbaum Desy Golden PredatorsZoll / HW

AC Cotona United Bor. Longfield May Planck Met. Tereg

FC Hecke Fiat - nicht angetreten - HPA PA 13 / FA 1

Hapag Lloyd/ VTG NDR Hallenfußball Feuerwehr Jasper

Staffel 5

Kartoffel Matthies

Dasell

Baubehörde

Postbank Hmb.

UKE

HHA 1



  Hamburg im August 2008 

 

Hallenfußballregeln 

 

 
Hallenregeln Fußball 

 

 

 

Seite 1 

 

 

1.   Abseits 

 Die Abseitsregel ist aufgehoben. Eine Torerzielung ist mit Ausnahme von 
Eigentoren nur aus der gegnerischen Spielhälfte möglich. 

2. Abstoß 

 Hat der Ball die Torlinie oder Torbande überschritten, nachdem er zuletzt von 
einem Angreifer berührt worden war, darf ihn nur der Torwart durch Werfen, 
Rollen oder durch Abstoß wieder ins Spiel bringen. Er ist erst wieder im Spiel, 
wenn er den Straf- bzw. den Torraum verlassen hat.  

 Kein generischer Spieler darf sich im Straf- bzw. Torraum aufhalten bevor der 
Ball im Spiel ist. Erfolgt der Torabstoß über die eigene Spielhälfte hinaus, 
ohne dass ein anderer Spieler den Ball berührt hat, so ist auf Freistoß für die 
gegnerische Mannschaft von der Mittellinie zu entscheiden. 

 Diese Bestimmung gilt auch für jegliches Abspiel des Torwarts, wenn er zuvor 
den Ball kontrolliert gehalten hat. 

 Die Vorteilbestimmung findet Anwendung. 

3. An- und Abpfiff 

 Erfolgt durch die Turnierleitung. 

4. Anstoß 

 Die für das jeweilige Spiel erstgenannte Mannschaft spielt von der Turnier- 
leitung aus gesehen von links nach rechts. Die zweitgenannte hat Anstoß. 

5. Auswechseln 

  Nur im Bereich der Mittellinie. Zurückwechsel sowie fliegender Wechsel sind 
erlaubt. Hierbei gilt: Der einwechselnde Spieler betritt das Spielfeld erst wenn 
der ausgewechselte Spieler das Feld verlassen hat. 

 Bei fehlerhaftem Auswechseln wird an der Stelle an der sich der Ball befand 
ein Freistoß verhängt und der schuldige Spieler ist zu verwarnen. 

6. Deckenschüsse 

 Bei Deckenschüssen ist ein Freistoß für die generische Mannschaft an  der 
Stelle zu verhängen an der der Ball die Decke berührt hat. 
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7. Eckball 

 Überschreitet der Ball die Torlinie oder Torbande – mit Ausnahme des Teils 
zwischen den Torpfosten und unter der Querlatte – nachdem er zuletzt von 
einem Spieler der verteidigenden Mannschaft ( einschl. Torwart) berührt oder 
gespielt wurde, so ist von einem Spieler der angreifenden Mannschaft ein 
Eckstoß auszuführen. Der Ball wird geschossen, ein Tor kann direkt erzielt 
werden. 

8.  Einwurf 

 Der Ball wird eingerollt. Der Abstand der gegnerischen Spieler zum 
Einwerfenden beträgt 2m.  

9. Freistoß 

 Alle Freistöße sind indirekt. Der Abstand der gegnerischen Spieler zum Ball 
beträgt 3m.  

 Ausnahme: Der Strafstoß.  

10.. Grätschen 

 Nicht erlaubt, sofern ein Gegenspieler sich in Spielnähe befindet. 

11. Persönliche Strafen 

 Verwarnung (gelbe Karte) 

 Zeitstrafe 2min  

  Die Mannschaft darf sich nach Ablauf der Zeitstrafe oder nach einem 
gegnerischen Torerfolg wieder ergänzen. 

 Rote Karte 

 Die Mannschaft darf sich nach 3min wieder ergänzen, auf keinen Fall früher.             
Der Spieler ist für die restlichen Spiele des Turniers gesperrt.  

 Die Turnierleitung überwacht die Zeit. Ein Wiedereintritt bzw. Ergänzung ist 
nur nach Abstimmung mit dem SR möglich. 

12.  Schienbeinschützer 

 Es besteht die Pflicht zum Tragen von Schienbeinschützern. 

13. Schuhzeug 

 Hallenschuhe mit heller Sohle. Keine vorstehenden Noppen oder Stollen. 
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14.  Spieleranzahl 

 Bis zu 12 ( Torwart und bis zu 4 Feldspielern) 

 

15. Spielfortsetzungen 

 Beim Anstoß und bei Spielfortsetzungen müssen alle gegnerischen Spieler 
mindestens 3m vom Ball entfernt sein. 

16. Strafstoß 

 Bei Ausführung des Strafstoßes müssen sich die Spieler außerhalb des Straf- 
bzw. Torraums aber innerhalb des Spielfeldes befinden, sowie mindestens 3m 
vom Strafstoßpunkt entfernt sein, bis der Ball im Spiel ist.  

 Bei 5m Toren ist von der 9m Marke zu schießen. Der Anlauf ist nicht 
vorgeschrieben. Bei 3m Toren ist von der 7m Marke zu schießen. Der Anlauf 
wird auf einen Schritt begrenzt. 

17. Torerzielung  

 Ist nicht aus der eigenen Hälfte möglich.  

18. Torwart 

 Der Torwart darf den Straf- bzw. Torraum nur zum Zweck der Abwehr eines 
Balles verlassen. 

19. Zuspiel zum Torwart 

 Die Strafbestimmung für das unerlaubte Zuspiel zum Torwart findet auch in 
der Halle Anwendung. 

    

 

 Jörn Jenke                                                        Manfred Stiehl 

(Obmann im SR-Ausschuss Fußball)          (Lehrwart im SR-Ausschuss Fußball) 
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SinnerSchrader

QSC-Quick Cargo

PwC

Fiat

e.on Hanse

Dt. Rentenvers.

MC Allstars

NDR-Lokstedt

Power Wind (Conergy)

Elektro Söhrn

Ethicon

Hillmann & Ploog

BP

HHA / Inter 92

Bez.Amt Altona

Deutscher Ring

TERHELL

Closed

Süderelbe Riders

DG Hyp
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Der Schiedsrichterausschuss Fußball

Meldefrist für Fußballschiedsrichter

Laut Spielordnung Fußball ist von den BSG’en für jede Fußballmannschaft die

gemeldet wird ein

anerkannter Schiedsrichter zu melden.

Die Frist zur Meldung endet am 27.01.2011

Nach diesem Termin werden die BSG’en die ihrer Meldepflicht nicht oder nicht im

erforderlichen Umfang nachgekommen sind mit einer Ordnungsstrafe belegt.

Hinweis :

Falls Sie über keinen anerkannten Schiedsrichter verfügen besteht die Möglichkeit

für interessierte Sportkameraden einen Lehrgang zu besuchen.

Die Termine für diesen Lehrgang, siehe in den Verbandsmitteilungen

Nr.: 11 und 12/2010 und 01/2011.

Mit sportlichem Gruß

gez. Jörn Jenke

(Obmann)



BETRIEBSSPORTVERBAND Hamburg e.V.

Schiedsrichterausschuss Fußball Wendenstr. 120, 20537 Hamburg
Tel. : 23 37 77 / 78
Fax : 23 37 11
E-Mail : info@bsv-hamburg.de

Schiri EDV-Nr. : …………………….

Fragebogen
zur

Meldung der Schiedsrichter für das Spieljahr 2011

Name : ............................................. Vorname : ................................. geb. am :.............

Anschrift : .............................................................................................................................

Tel. privat : ....................................... Mobiltelefon : ………………………………………….

Tel. Geschäft : .................................. E-Mail : ...................................................................

Welcher BSG gehören Sie an? : .........................................................................................

Für welchen Verein pfeifen Sie noch? : ...............................................................................

Um wie viel Uhr haben Sie Dienstschluss? : .......................................................................

Stehen Sie im Schichtdienst? : ja / nein
Wenn ja, fügen Sie bitte unbedingt einen Schichtplan bei

Von wann bis wann haben Sie Urlaub? : .............................................................................

Möchten Sie Turniere / Hallenturniere pfeifen? : ja / nein

Welche Nummer hat Ihr Schiedsrichterausweis? : / / / / / / / / / / / / /
Bitte unbedingt die vollständige Nummer angeben!!!!!!

Sollten Sie keinen gültigen Schiedsrichterausweis besitzen erübrigt sich die Einsendung
dieses Fragebogens.
Auf der Rückseite dieses Fragebogens sind im Hamburger Stadtgebiet acht Bezirke
eingezeichnet. Bitte kreuzen Sie die Bezirke an in denen Sie eingesetzt werden möchten
(mindestens einen).
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir Sie auch, wenn nicht anders möglich, auf
Plätzen in anderen Bezirken ansetzen und Sie auch diese Spiele übernehmen sollten.

Füllen Sie diesen Fragebogen sorgfältig, vollständig und gut lesbar aus.
Senden Sie ihn bitte eigenhändig unterschrieben direkt an die Geschäftsstelle des BSV
(Schiedsrichterausschuss Fußball) zurück.

Hamburg, den: .................................... Unterschrift : ...............................................



Wir erwarten von Ihnen, dass Sie sich ohne Einschränkungen zur Verfügung
stellen.
Unvermeidbare Absagen bitte sofort nach Erhalt der Einladung an der Geschäfts-
stelle des BSV, Tel.: 23 37 77 / 78 bekannt geben!!!!

Dort können Sie auch den Schiedsrichterausschuss jeden Donnerstag in der Zeit
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr sprechen.

Schiedsrichter die mehrmals unentschuldigt Spiele nicht pfeifen oder kurzfristig
absagen oder ungewöhnlich oft Spiele zurückgeben werden von uns von der gültigen
Schiedsrichterliste gestrichen. Hierüber werden wir dann auch die BSG informieren.

Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen und verbleiben
mit sportlichen Grüßen

gez. Jörn Jenke
(Vorsitzender)

In welcher Klasse möchten Sie pfeifen (bitte ankreuzen) ? :

___ Herren ___ Alte Herren ___ Senioren

___ Kleinfeld ___ Großfeld

In welchem /en Bezirk /en möchten Sie pfeifen (bitte ankreuzen)?
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Der Schiedsrichterausschuss Fußball informiert

Betr. : Anforderung von Schiedsrichtern für Turniere

Wenn Sie mit Ihrer BSG ein Turnier planen, bitte beachten Sie
folgende Punkte:

1. Spätestens 14 Tage vor Turnierbeginn SR vom BSV
anfordern

2. Zeiten (Beginn und Ende) und Ort mitteilen
3. Kleinfeld oder Großfeld
4. Auf wie viel Plätzen wird gespielt
5. Turnierplan und Turnierbestimmungen mitteilen
6. Anzahl der teilnehmenden Mannschaften

Selbstverständlich kommen wir, wenn irgend möglich, Ihren
Wünschen hinsichtlich bestimmter Schiedsrichter entgegen.

Mit sportlichen Grüßen

Jörn Jenke

(Obmann SR-Ausschuss Fußball)
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SCHIEDSRICHTERAUSSCHUSS FUSSBALL

Schiedsrichteranwärterlehrgang 2011

Auch für die neue Saison benötigen wir Schiedsrichter um die anstehenden Fußball-
spiele ordnungsgemäß besetzen zu können.
Wir möchten in diesem Zusammenhang darauf hinweisen, dass für jede gemeldete
Mannschaft ein anerkannter Schiedsrichter gemeldet werden muss.
Die Meldung eines Schiedsrichters kann entscheidend sein für die Zulassung zum
Spielbetrieb.
Um den BSGen die Möglichkeit zu geben, einen Schiedsrichter zu melden, werden wir
wieder einen Anwärterlehrgang durchführen. Die Termine stehen wie folgt fest:

1. Abend Mittwoch, den 02.02.2011
2. Abend Donnerstag, den 03.02.2011
3. Abend Mittwoch, den 09.02.2011
4. Abend Donnerstag den 10.02.2011
5. Abend Donnerstag den 17.02.2011 (Prüfung)

jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr in den Räumen des BSV, Wendenstraße 120

Verbindliche Anmeldung mit Namen und BSG des Teilnehmers an die

Geschäftsstelle BSV Hamburg e.V., Tel.: 040 - 23 37 77/78
E-Mail: info@bsv-hamburg.de
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SPIELAUSSCHUSS HANDBALL

Sprechzeit: Dienstags von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
in den Räumen des Betriebssportverbandes,
Tel. 23 37 77 / 78 FAX 23 37 11

Email: info@bsv-Hamburg.de <mailto: info@bsv-hamburg.de>
Internet : www.BSV-Hamburg.de

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am: 04.02.2011
___________________________________________________________________________

Inhaltsverzeichnis:

1. Spielplanänderung Nr.3. Saison 2010/2011
(siehe unter www.BSV-Hamburg.de)

2. Tabellen Stand Hinrunde
(siehe unter www.BSV-Hamburg.de)

3. Ergebnisse Dezember 2010

04.12.2010

035 28:23 LSV
036 43:23 Generali
037 24:17 Otto/NDR/VSH

11.12.2010

038 26:22 Jungheinrich
039 34:7 Ergo
009 25:11 Allianz/HSHN



Spielplanänderung Nr. 3 2010/2011:

Dadurch, dass der Hamburger Handballverband seinen Halbzeitlehrgang für
Schiedsrichter auf den 22. Januar 2011 gelegt hat, werden an diesem Tag unsere
Kampfrichter und Schiedsrichter nicht in der Halle Wegenkamp sein können.

Wir sehen uns daher gezwungen, den kompletten Spieltag zu verlegen.

Neuer Termin ist der 26. Februar 2011.
Achtet bitte darauf, dass die beiden Damenspiele der Nummern 64 und 50 um eine
Woche getauscht wurden.

Der Spieltag 26.02.11 lautet jetzt:

Kampfgericht: Melcher und Partner
26.02.11 Am Felde 64 09:30 Da Otto/NDR/VSH - Jungheinrich Schiri: Melcher
26.02.11 Am Felde 51 10:40 Da Holsten - Allianz/HSHN Schiri: NN
26.02.11 Am Felde HP09 11:50 HR Sieger HP05 – Sieger HP01 Schiri: NN

Kampfgericht: Maack und Dollinger
05.03.11 Steilshoop 50 09:30 Da Jungheinrich - Dt.Bank Schiri: Rutsch
05.03.11 Steilshoop HP10 10.40 TR Generali – Verlierer HP05 Schiri: NN
05.03.11 Steilshoop 65 11.50 He A Allianz/Dresd. - LSV Schiri: Maack

Spielausschuss Handball
Michael Dollinger



Tabellen Stand Ende Hinrunde

Damen

Platz Verein Spiele Diff Gesch. Gegen Punkte S U V

1 Allianz/HSHN 5 60 116 56 10 5 0 0
2 Otto/NDR/VSH 5 4 95 91 6 3 0 2
3 Dt.Bank 4 -8 51 59 4 2 0 2
4 Ergo 5 -29 71 101 4 2 0 3
5 Holsten 4 -2 80 82 2 1 0 3
6 Jungheinrich 5 -25 92 117 2 1 0 4

Herren A

Platz Verein Spiele Diff Gesch. Gegen Punkte S U V

1 Holsten 4 38 102 64 8 4 0 0
2 Allianz/Dresd.B 4 11 60 49 6 3 0 1
3 FA Blankenese 4 -7 66 73 2 1 0 3
4 LSV 4 -18 84 102 2 1 0 3
5 VSH 4 -24 94 121 2 1 0 3

Herren B

Platz Verein Spiele Diff Gesch. Gegen Punkte S U V

1 Ergo 6 67 177 110 10 5 0 1
2 Generali 7 42 165 123 9 4 1 2
3 Haspa 6 -24 77 101 5 2 1 3
4 LandesKraMer 7 -85 60 145 2 1 0 6
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50. Jahrgang        Verbandsmitteilung Nr.  1 / 2011         07.01.2011   
 

              
 
               Spielausschuss Kegeln 

 

        

 

 

Punktspielergebnisse 
 
 

Sonderkl. 1 Nr.06 Euler Hermes 1 – SV Rapid 1 1735 – 1705 

 Nr.15 HSK 1 – Euler Hermes 1 1785 – 1748 

 

Sonderkl. 2 Nr.04 Deutsche Bank 1 – Hochbahn 1 1739 – 1725 

 

Oberliga 2 Nr.15 Deutsche Bank 3 – Lufthansa 2 1751 – 1804 

 

Klasse A1 Nr.09 Hochbahn 2 – SV Rapid 2 1646 – 1627 

 Nr.13 SV Rapid 2 – Eppendorf AG 2 1748 – 1684 

 Nr.14 BAT Hamburg 1 – Flowserve 1 1698 – 1679 

 Nr.15 Postamt 13 2 – Hochbahn 2 1656 – 1714 

 

Klasse A2 Nr.01 Postamt 50 2 – Euler Hermes 2 1281 – 1324 

 Nr.09 Euler Hermes 2 – Pinguin 3 1708 – 1647 

 Nr.15 Blau-Weiß-Rot 1 – Postamt 50 2 1639 – 1505 

 

Klasse B1 Nr.04 VHH Bergedorf 2 – Signal Iduna 2 1577 – 1585 

 Nr.19 Deutsche Bank 5 – SV Rapid 3 1686 – 1674 

 Nr.20 Hochbahn 3 – Deutsche Bank 5 1613 – 1670 

 Nr.21 SV Rapid 3 – Signal Iduna 2 1656 – 1594 

 

Klasse B2 Nr.07 Dresdner Bank 1 – Dt.Telekom 1 1670 – 1678 

 Nr.13 BAT Hamburg 2 – Vattenfall 2 1675 – 1635 

 Nr.21 BAT Hamburg 2 – Dresdner Bank 1 1684 – 1582 
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Halbzeit-Tabelle 2010/2011 

Mannschaften, die Spiele abgesagt haben, erhalten 3 Minuspunkte!!! 

Stand 22.12.2010 

  

 S-Klasse 1 S-Klasse 2 

 

1. Lufthansa  1   8:2 1. Deutsche Bank  1 10:0  

2. ERGO sports  1   8:2 2. Otto Hamburg  1   8:2 

3. SV Rapid  1   6:4 3. ERGO sports  2   4:6 

4. Pinguin  1   4:6 4. Hochbahn  1   4:6 

5. Euler Hermes Kredit 1   2:8 5. Postamt 50  1   4:6 

6. HSK  1   2:8 6. Postamt 13  1   0:10 

 

 Oberliga 1 Oberliga 2 

 

1. Ethicon  1   8:2 1. Deutsche Bank  2 10:0  

2. Vattenfall  1   8:2 2. Lufthansa  3   8:2 

3. Lufthansa  2   6:5 3. VHH Bergedorf  1   6:4 

4. HSK  2   4:6 4. Allianz  1   4:6 

5. Deutsche Bank  3   2:8 5. Pinguin  2   1:9 

6. Nestle  1   2:8 6. Eppendorf AG  1   1:9  

 

 Klasse A1 Klasse A2 

 

1. Hochbahn  2 10:0 1. BSW  1   8:2  

2. BAT Hamburg  1   8:2 2. Blau-Weiß-Rot  1   8:2 

3. Postamt 13  2   4:6 3. Euler-Hermes-Kredit 2   6:4 

4. Flowserve  1   3:7 4. Pinguin  3   4:6 

5. SV Rapid  2   3:7 5. Nestle  2   4:7 

6. Eppendorf AG  2   2:8 6. Postamt 50  2   0:10 

 

 Klasse B1 Klasse B2 

 

1. Deutsche Bank  5 10:2 1. HSK  3 10:2  

2. SV Rapid  3 10:2 2. BAT Hamburg  2 10:2 

3. Dresdner Bank  2   8:4 3. Deutsche Bank  4   8:4 

4. Signal Iduna  2   6:6 4. Dt. Telekom  1   8:4 

5. Hochbahn  3   6:6 5. Dresdner Bank  1   4:8 

6. BAT Hamburg  3   2:10 6. Signal Iduna  1   2:11 

7. VHH Bergedorf  2      0:10 7. Vattenfall  2   0:12 

 

 

 

GUT HOLZ 

Karin van Remmen 
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Einzelmeisterschaft Betriebssport - Kegeln  
        

Stand  11. Dezember 2010 
        

Damen 
   Barmbek Barmbek Barmbek Barmbek  

   27.11.2010 11.12.2010 15.01.2011 12.02.2011  

Platz Name BSG 
1. 

Antritt 
2. 

Antritt 
3. 

Antritt 
4. 

Antritt Gesamt 
        

01 Hassner, Monika Deutsche Bank 573 572     1145 

02 Krongaard, Sylvia Lufthansa 562 565     1127 

03 Umbach, Angela Hochbahn 563 563     1126 

04 Buczylowski, Marina Dresdner Bank 560 561     1121 

05 Schrader, Esther Hochbahn 554 550     1104 

06 Schrader, Gabriele Hochbahn 557 546     1103 

07 Wippich, Anke Hochbahn 547 556     1103 

08 Schröder, Kerstin H S K 543 549     1092 

09 Sietz, Sabine Allianz 535 557     1092 

10 Olsen, Dania Signal Iduna 552 537     1089 

11 Eilers-Lingenau, Eve Dresdner Bank 549 539     1088 

12 Schultz, Monika Lufthansa 542 533     1075 

13 Nitsche, Waltraud Dresdner Bank 506 534     1040 

14 Schrader, Rebecca Hochbahn 564 0     564 

15 Bandow, Manuela Dresdner Bank 0 562     562 

16 Hansen, Sabine Nestle 0 557     557 

17 Preylowski, Marina Dresdner Bank 0 539     539 

18 Müller, Andrea Deutsche Telekom 0 0     0 
19 Hamann, Irmtraud Signal Iduna 0 0     0 

 

Seniorinnen 

   Barmbek Barmbek Barmbek Barmbek 
 

   27.11.2010 11.12.2010 15.01.2011 12.02.2011 
 

Platz Name BSG 
1. 

Antritt 
2. 

Antritt 
3. 

Antritt 
4. 

Antritt Gesamt 
        

01 v. Remmen, Karin SV Rapid 553 581     1134 
02 Selvert, Monika Deutsche Bank 556 562     1118 
03 Müller, Bärbel Deutsche Bank 556 557     1113 
04 Voss, Heike SV Rapid 555 555     1110 
05 Zorn, Gisela Deutsche Bank 560 548     1108 
06 Stoppel, Erika H S K 545 549     1094 
07 Sick, Monika Lufthansa 552 531     1083 
08 Fügert, Elise Deutsche Bank 517 549     1066 
09 Jedenat, Jenny SV Rapid 482 478     960 
10 Siepa, Renate SV Rapid 422 428     850 
11 Pott, Barbara Hochbahn 0       0 
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Herren 
   Barmbek Barmbek Barmbek Barmbek  

   27.11.2010 11.12.2010 15.01.2011 12.02.2011  

Platz Name BSG 
1. 

Antritt 
2. 

Antritt 
3. 

Antritt 
4. 

Antritt Gesamt 

        

01 Nissen, Arne Hochbahn 576 576     1152 

02 Pahnke, Peter Euler Hermes Kredit 575 574     1149 

03 Schröder, Uwe H S K 578 568     1146 

04 Münzel, Peter Deutsche Bank 579 566     1145 

05 Müller, Thomas Deutsche Telekom 578 567     1145 

06 Saggau, Horst Lufthansa 578 565     1143 

07 Schulz, Jörg H S K 567 576     1143 

08 Reimers, John-Henning Lufthansa 560 579     1139 

09 Singer, Wolfgang SV Rapid 567 561     1128 

10 Schrader, Wolfgang Hochbahn 565 560     1125 

11 Frankowski, Lothar Deutsche Bank 570 548     1118 

12 Faustmann, Werner Lufthansa 563 553     1116 

13 Ströbl, Hans-Joachim Dresdner Bank 561 555     1116 

14 Lehrbaß, Dirk Deutsche Bank 558 556     1114 

15 Bitter, Jörg Nestle 566 545     1111 

16 Gellers, Adolf Nestle 560 549     1109 

17 Müller, Klaus Deutsche Bank 547 557     1104 

18 Teepe, Walter Euler Hermes Kredit 552 547     1099 

19 Kutschke, Heinz Euler Hermes Kredit 550 540     1090 

20 Wippich, Frank Hochbahn 533 554     1087 

21 Brose, Gregor Lufthansa 552 520     1072 

22 Neunherz, Thomas Nestle 531 496     1027 

23 Lingenau, Mario Dresdner Bank 510 517     1027 

24 Bestmann, Ingo Euler Hermes Kredit 0 558     558 

25 Machnitzke Karl-Heinz Euler Hermes Kredit 0 558     558 

26 Schiller, Florian H S K 0 556     556 

27 Engelhard, Tilmann Deutsche Telekom 547 0     547 

28 Nitsche, Günter Dresdner Bank 0 540     540 

29 Bandow, Uwe Dresdner Bank 0 0     0 
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Senioren A 
   Barmbek Barmbek Barmbek Barmbek  

   27.11.2010 11.12.2010 15.01.2011 12.02.2011  

Platz Name BSG 
1. 

Antritt 
2. 

Antritt 
3. 

Antritt 
4. 

Antritt Gesamt 
        

01 Grabowski, Jürgen Postamt 13 589 578     1167 

02 Lehmann, Peter Postamt 13 573 581     1154 

03 Moß, Jens Postamt 13 550 0     550 

        

        

        
        

Senioren B 

   Barmbek Barmbek Barmbek Barmbek 
 

   27.11.2010 11.12.2010 15.01.2011 12.02.2011 
 

Platz Name BSG 
1. 

Antritt 
2. 

Antritt 
3. 

Antritt 
4. 

Antritt Gesamt 
        

01 Mengel, Wolfgang Lufthansa 604 600     1204 

02 Gregorius, Arno Lufthansa 595 597     1192 

03 Schlorke, Karl-Heinz Hochbahn 606 579     1185 

04 Krause, Werner H S K 594 576     1170 

05 Veen, Uwe Deutsche Bank 577 586     1163 

06 Schaefer, Jürgen Postamt 13 575 586     1161 

07 Balbisi, Khalil Lufthansa 581 579     1160 

08 Witt, Uwe Hochbahn 575 580     1155 

09 Scharke, Kurt Deutsche Telekom 579 575     1154 

10 Heyer, Jürgen B S W 573 579     1152 

11 Piper, Gerhard Blau-Weiß-Rot 566 583     1149 

12 Siepa, Bernd SV Rapid 578 560     1138 

13 Scherkl, Gerhard Hochbahn 527 502     1029 
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Senioren C 

   Barmbek Barmbek Barmbek Barmbek 
 

   27.11.2010 11.12.2010 15.01.2011 12.02.2011 
 

Platz Name BSG 
1. 

Antritt 
2. 

Antritt 
3. 

Antritt 
4. 

Antritt Gesamt 
        

01 Zühlke, Heinz B S W 587 590     1177 

02 Hartmann, Jürgen Deutsche Bank 584 583     1167 

03 Harms, Berthold Pinguin 577 585     1162 

04 Ohl, Heinz ERGO sports 583 576     1159 

05 Nothen, Fritz Lufthansa 583 572     1155 

06 Einfeldt, Hans-Werner Postamt 13 583 569     1152 

07 Schulze, Horst-Michael B S W 572 579     1151 

08 Smolcic, Mile Hochbahn 573 577     1150 

09 Johannsen, John H S K 570 576     1146 

10 Stoppel, Carl H S K 568 571     1139 

11 Knuth, Günter H S K 576 562     1138 

12 Komorowski, Horst SV Rapid 562 576     1138 

13 Thurow, Wilfried Blau-Weiß-Rot 560 576     1136 

14 Ihme, Kurt ERGO sports 559 572     1131 

15 Berthold, Horst ERGO sports 568 561     1129 

16 v. Remmen, Manfred SV Rapid 565 514     1079 

17 Peters, Hans-Ludwig Blau-Weiß-Rot 532 535     1067 

18 Gentz, Hans-Lutz Blau-Weiß-Rot 578 0     578 

19 Weigand, Jupp Lufthansa 0 0     0 

20 Loose, Dieter Deutsche Telekom 0 0     0 

21 Pott, Günter Hochbahn 0 0     0 
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Leichtathletik – Ausschuss

INHALTSVERZEICHNIS : 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses
2) Einladung 6. LAUF-FEUER - Waldlauf
3) Einladung 36. Allianz-Crosslauf
4) Terminplan 2011

MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG / TERMINE
Sonnabend, 08.01. Waldlauf SV Signal Iduna / Volkspark HH-Bahrenfeld
Sonnabend, 15.01. Werfertag / Hammer Park
Sonnabend, 22.01. Crosslauf FA Blankenese / HH-Sülldorf
Sonnabend, 12.02. Werfertag / Hammer Park
Sonnabend, 12.02. Lauffeuer-Waldlauf / Tangstedter Forst
Sonnabend, 26.02. Crosslauf SV Weiß-Blau Allianz / Bergedorfer Gehölz /

BSV-Crosslaufmeisterschaften 2011

TERMINPLAN 2011
In diesem VMB gibt der Leichtathletik-Ausschuss die Termine für das Jahr 2011 bekannt.
Unsere Spartenleiter/innen werden gebeten, ihren Aktiven den Terminplan zur Kenntnis zu
bringen. Auf zwei Veranstaltungen, bei denen der BSG-Teamgeist gefordert ist, sollte beson-
ders hingewiesen werden : die Alsterstaffel am 17. April 2011 (mit Langstaffel) und den BSV-
Mannschafts-Cup am 15. Juni 2011 !
Bei Terminänderungen erfolgt umgehende Information im VMB, aktuelle Infos auch im Internet :
www.kuddl-voss.de

VERBANDSMITTEILUNGSBLATT 2011
Das Verbandsmitteilungsblatt (VMB) erscheint im Jahr 2011 an den folgenden Tagen (immer
freitags) und als PDF unter www.bsv-hamburg.de :
Nr. 1 : 07. Januar / Nr. 2 : 04. Februar / Nr. 3 : 04. März / Nr. 4 : 01. April / Nr. 5 : 06. Mai / Nr. 6
: 03. Juni / Nr. 7 : 01. Juli / Nr. 8 : 05. August / Nr. 9 : 02. September / Nr. 10 : 07. Oktober / Nr.
11 : 04. November / Nr. 12 : 02. Dezember 2011

SPORT IM BETRIEB
Redaktionsschluss für Berichte für die Zeitschrift SPORT IM BETRIEB (SiB) 2011 :
Nr. 1 am 21. Januar / Nr. 2 am 27. Mai / Nr. 3 am 26. August / Nr. 4 am 28. Oktober 2011

LAUFEN IN HAMBURG
In der vom HLV herausgegebenen Broschüre „Laufen in Hamburg“ sind auch die Einladungen
zur Alsterstaffel am 17. April sowie zum City Nord Lauf am 1. Juni 2011 enthalten. Bitte beach-
ten : die Einladungen in der Broschüre richten sich nicht an die Leichtathleten des BSV Ham-
burg! Die BSV-Ausschreibungen für beide Veranstaltungen werden in den VMB 3 bzw. 4/2011
veröffentlicht.

NEUES MITGLIED IM LA-AUSSCHUSS
Im nächsten Jahr beabsichtigen vier der acht LA-Ausschuss-Mitglieder wegen Erreichen einer
gewissen „Altersgrenze“ Platz für jüngere Mitglieder zu machen. Der LA-Ausschuss freut sich,
unseren Sportlerinnen und Sportlern den ersten Erfolg der Werbeaktion mitzuteilen : Mit Birger
Schröder/NDR wurde ein engagierter Betriebssportler für die Mitarbeit gewonnen.
Der „Verjüngungsprozess“ ist damit aber noch nicht beendet. Wer dazu beitragen möchte, dass
in den nächsten Jahren der erfolgreiche Weg der Betriebssport-Leichtathletik fortgeführt wird,
wende sich bitte an den LA-Ausschuss/orlo.



EINLADUNG ZUM 36. CROSSLAUF DES SV WEISS-BLAU ALLIANZ
BSV-CROSSLAUFMEISTERSCHAFTEN 2011

TERMIN : Sonnabend, 26. Februar 2011 / Beginn 13.30 Uhr

ORT : B e r g e d o r f e r G e h ö l z

WETTBEWERBE UND STARTFOLGE

13.30 Uhr K u r z s t r e c k e 1 kleine + 1 große Runde = 3.360 m
14.10 Uhr L a n g s t r e c k e 1 kleine + 3 große Runden = 8.060 m
15.20 Uhr M i t t e l s t r e c k e 1 kleine + 2 große Runden = 5.710 m

STRECKE : Waldwege mit zahlreichen Steigungen. S p i k e s dürfen benutzt wer-
den, bei extremer Witterung ist die Benutzung von Spikes ratsam !

STARTBER. : Startberechtigt sind alle Mitglieder von BSG´en, die dem BSV Hamburg
angehören und im Besitz eines gültigen Leichtathletik-Startpasses
sind. HLV-Aktive können an der Veranstaltung teilnehmen, die Wer- tung
erfolgt a.K.

WERTUNGEN : Gemäß Regelungen der Wald-/Crosslaufserie 2010/2011

MELDUNGEN : Internet Meldung : bis Mittwoch, 23. Februar 2011 / 23 Uhr
Auskünfte : Hartmut Sickart, Tel.

STARTGELD : 2,-- € je Einzelstart
Das Startgeld ist spätestens 10 Tage nach dem Crosslauf zu überweisen
an SVEN LÜHRS, comdirectbank, Konto 3786290, BLZ 200 411 33
Nachmeldungen am Veranstaltungstag sind nur bei gleichzeitiger Bar-
zahlung möglich, Aufgeld 1,-- € je Start.

ALLGEMEINES : Startberechtigt sind nur Aktive, die im Besitz eines Chips (muss im
Teilnehmerverzeichnis registriert sein) sind und die Startnummer der
Wald-/Crosslaufserie 2010/2011 tragen.

Auszeichnungen : Meisterschaftsmedaillen für Sieger und Platzierte der
AK-Wertungen, Ehrenpreise für die siegreichen Mannschaften.
Urkunden : Per Selbstdruck über athleticon.bsvhh.de/public

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.

Umkleidemöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfügung, kommen Sie
bitte in Sportkleidung zum Bergedorfer Gehölz.

Zur Tee-Ausgabe sind eigene Becher mitzubringen.

Anfahrt: Das Bergedorfer Gehölz ist zu erreichen über Wentorfer Str.,
links ab in den Pfingstberg, Parkplatz zwischen Luisen-Gymnasium und
Billtal-Stadion. Start und Ziel befinden sich wie in den Vorjahren auf der
Rodelbahn.

Der Allianz-Cross ist die 7. Veranstaltung der Wald-Crosslaufserie
2010/2011 des Leichtathletik-Ausschusses im BSV Hamburg. Die
Veranstaltung findet bei fast jeder Witterung statt.

SV WEISS-BLAU ALLIANZ gen.: LA-AUSSCHUSS

gez. Sven Lührs gez. orlo



Betriebssportverband Hamburg
Leichtathletik

T e r m i n p l a n 2 0 1 1
_________________________________________________

Januar
Sa. 08.01. Waldlauf SV Signal Iduna Volkspark HH-Bahrenfeld
Sa. 15.01. Werfertag Allianz/Vattenfall Hammer Park
Sa. 22.01. Crosslauf FA Blankenese Marienhöhe, Sülldorf/Rissen
Februar
Sa. 12.02. Waldlauf Feuerwehr + Laufwerk Tangstedter Forst
Sa. 12.02. Werfertag Allianz/Vattenfall Hammer Park
Sa. 26.02. Crosslauf – MS Allianz Bergedorfer Gehölz
März
Sa. 12.03. Werfertag Allianz/Vattenfall Hammer Park
So. 13.03. Hallensportfest BSV-LA LA-Halle
So. 27.03. Halbmarathon – MS BSV-LA LSV-Sportplatz/Flughafen
April
Sa. 02.04. Waldlauf Philips LG Niendorfer Gehege
Mi. 13.04. Bahneröffnung mit

Werfertag
BSV-LA Hammer Park

So. 17.04. 98. Alsterstaffel / Lang-
staffel 4x2 Runden

BSV-LA+BMS Sportveranst.
GbR

Binnenalster

Mi. 27.04. Bramfelder See Lauf NDR 1. Lauf BSV-Sommer-Cup 2011
Mai
Mi. 11.05. Abendsportfest Philips LG Hammer Park
Mi. 18.05. Abendsportfest mit MS

Mehrkampf + 3x1000m
FA Blankenese + BSV-LA Hammer Park

So. 22.05. Marathon – MS BSV-LA / ACT Agency Haspa Marathon Hamburg
Juni
Mi. 01.06. City-Nord-Lauf ERGOsports+Vattenfall 2. Lauf BSV-Sommer-Cup 2011
Mi. 08.06. Stundenlauf NDR Hammer Park
Mi. 15.06. BSV-Mannschafts-Cup BSV-LA Hammer Park
So.19.06. 100 Km-Lauf / Einzel +

10x10 Km-Staffel / MS
LG HNF Hamburg + BSV-LA Hamburg-Neugraben

22.-26.06.

Do. 23.06
Fr. 24.06.
Sa. 25.06.

EUROPEAN COMPANY
SPORT GAMES
Bahnsportfest
Bahnsportfest
10 Km+Halbmarathon

BSV Hamburg

BSV-LA
BSV-LA
BSV-LA + Laufwerk

Hamburg

Jahnkampfbahn
Jahnkampfbahn
Jahnkampfbahn+Stadtpark

Juli
Fr. 01.07. Wedeler Deichlauf Elbe-Sport 3. Lauf BSV-Sommer-Cup 2011
Di. 12.07. Abendsportfest BSV-LA Jahnkampfbahn
Mi. 27.07. Hammer Park –Lauf Philips LG 4. Lauf BSV-Sommer-Cup 2011
August
Di. 02.08. Abendsportfest SV Rot-Gelb Shell Jahnkampfbahn
Sa. 13.08. Hamburger MS / 1. Tag BSV-LA Jahnkampfbahn
Di. 16.08. Hamburger MS / 2. Tag BSV-LA Jahnkampfbahn
Mi. 24.08. Hohenbuchenlauf ERGOsports + Vattenfall 5. Lauf BSV- Sommer-Cup 2011
September
So. 04.09. 28. Airport Race Lufthansa SV Flughafen
Mi. 07.09. Spartenleiterversammlung BSV-LA BSV-Anlage
Fr. 16.09. Bahnabschluss mit Bacardi-

Super-Cup
BSV-LA + Bacardi Jahnkampfbahn

Oktober
So. 02.10. 10. Wittenseer Quelle

Stadtpark-Marathon
Laufwerk Jahnkampfbahn + Stadtpark

So. 16.10. 10 Km-Straßenlauf MS SG Zoll + BSV-LA Speicherstadt
Sa. 29.10. Crosslauf SV Rapid Horner Rennbahn
November
So. 13.11 25 Km-Lauf Otto + TuS Holstein Quickborn
19.o.26.11. Waldlauf SV Rot-Gelb Shell Volkspark HH-Bahrenfeld
Dezember
3.o.10.12 Waldlauf ERGOsports Stadtpark



EINLADUNG ZUM 6. LAUF-FEUER-WALDLAUF

Die BSG'en Laufwerk und Feuerwehr laden unsere Sportlerinnen und Sportler sehr herzlich zu ihrem 6. 
gemeinsamen Waldlauf ein. Es ist der 38. Waldlauf im Tangstedter Forst.

Termin: Sonnabend 12. Februar 2011

Ort: Tangstedter Forst. Anfahrt mit PKW, hinter U-Bahn Ochsenzoll rechts die Segeberger Chaussee (B432) 
Richtung Segeberg. Nach ca. 3km hinter dem Plaza Baumarkt, 1. links in den Hasenmoorweg, am Ende rechts 
bis zum Wald. Mit dem Bus 378 bis Wilstedt-Ziegenkoppel (Ecke Forstweg-Dorfstaße aussteigen und der 
Forstweg zu Ende gehen.

Wettbewerb und Startfolge:
13:30 Uhr Langstrecke 3 Runden = 10320 m
14:45 Uhr Kurzstrecke 1 Runde   =  3400 m
15:20 Uhr Mittelstrecke 2 Runden =  6860 m

Strecke: Streckenführung wie in den Vorjahren, gelaufen wird auf Waldwegen ohne nennenswerte Steigungen. 
Spikes dürfen benutzt werden.

Startberechtigung: Startberechtigt sind alle Mitglieder von BSGen, die dem BSV Hamburg angehören und 
einen gültigen Leichtathletik-Startpass besitzen.

Wertungen: Gemäß Regelung der Wald-/ Crosslaufserie 2010/2011

Meldungen: Internetmeldung bis Mittwoch 9. Februar 2011 23:00 Uhr.
Rückfragen an Helge Meise per Mail: info@laufwerk-hamburg.de

Startgeld: 2,-- Euro je Start 
Das Startgeld ist zu überweisen an: Laufwerk Hamburg, Hamburger Bank BLZ 20190003, Konto 88278000
Bitte unbedingt BSG oder Verein angeben!!!

Nachmeldungen: am Veranstaltungstag sind nur möglich bei Barzahlung von 3,-- Euro pro Start.

Urkunden: Per Selbstdruck über athleticon.bsvhh.de/public

Allgemeines: Gewertet wird nur wer einen eingetragenen Chip beim BSV hat und eine Startnummer der 
Wald-/Crosslaufserie 2010/2011 trägt.
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.
Umkleidemöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfügung, kommen sie bitte in Sportkleidung zum Waldlauf. 
Die FF Ottensen gibt Tee aus (bitte Becher mitbringen), auch Würstchen gibt es.
Die Jugenfeuerwehr Langenhorn Nord übernimmt die Streckenüberwachung.
Bitte beachten: Es wird nachdrücklich darauf hingewiesen so zu parken, dass der Straßenverkehr nicht behindert 
wird.

Der Lauf -Feuer Waldlauf ist die 6. Veranstaltung der Wald-/ Crosslaufserie 2010/2011

BSG Feuerwehr BSG Laufwerk gen.: LA-Ausschuss
gez. Alfred Hintzmann gez. Helge Meise gez. orlo



50. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 1 7. Januar 2011

Manfred Schwarz Obmann / 040/40165835
RTF 0179/6632034 radmanne@gmx.de

Christian Bruder stellv. Obmann /
Breitensport 0151/10814406 ch.bruder@ndr.de

Susanne Büttner Mitglieder- 040/518955
betreuung 040/40165835 suse.buett@gmx.de

0179/6636116

Termine im Norden

15.01.11 RTF-Kaffeeklatsch RV HH nach bes. Einladung

16.01.11 Finallauf Stevens Cyclocross Cup 2010/11 - Buchholz in der Nordheide

23.01.11 10:00 Uhr CTF RG Wedel - 30, 55 km - Wedel

30.01.11 10:00 Uhr CTF Katttendorf Struggle - 72, 48, 34 km - Kattendorf

06.02.11 10:00 Uhr CTF 7.Langsee-CTF - 67, 52, 35 km - 24879 Neuberend

Termine und Infos z. B. zu Permanenten und CTF's findet Ihr im Breitensportkalender bzw. auf der neuen

Winter-Wertungskarte, auf der die CTF-Termine vermerkt sind sowie die RTF-Permanenten, die nun

erstmalig ganzjährig angeboten werden.

Neues Jahr in Zahlen

Liebe Radsportlerinnen und Radsportler,

herzlich willkommen im Neuen Jahr und zur 1. Ausgabe des 50. Jahrgang des VMB! Ein halbes Jahrhun-

dert!

Wir hoffen, dass ihr Ente und Gans und Eis und Schnee gut überstanden habt und nun wieder darauf

brennt, die Kalorien abzuarbeiten. Ihr - das sind immerhin nun 1.047 aktive Mitglieder in der Sparte Rad-

sport sowie 296 Mitglieder in der RG BSV Hamburg! Und damit ist die RG BSV Hamburg ein "Schwerge-

wicht" im RV Hamburg...



Schaut mal bei Gelegenheit auf die RV Hamburg - Seite - da sind einige Stellen vakant - am 26.02.2011

wird die Jahreshauptversammlung des RV Hamburg stattfinden - und da können wir einige Stimmen ein-

bringen!

Christian, Manfred und Susanne

Mitgliedsbeiträge RG BSV Hamburg

Für die RG - Mitglieder zur Info: die fälligen Jahresbeiträge werden im Laufe des Monats eingezogen, Än-

derungen sind damit jetzt nicht mehr für dieses Jahr möglich.

Susanne

BSV Workshops - Schrauberkurse bei trenga.de

Anfang 2011 finden wieder die beliebten Schrauberkurse bei trenga.de statt:

1. Mittwoch, 19. Januar 2011

2. Mittwoch, 2. Februar 2011

3. Mittwoch, 16. Februar 2011

Bei allen 3 Terminen bieten wir wie gewohnt jeweils beide Themen an:

1. Laufräder; Aufspeichen und Zentrieren

2. Schaltung / Bremse / Antrieb; Einstellung, Pflege und Wartung

Die Teilnehmer müssen sich pro Termin für ein Thema fest entscheiden. Die Teilnehmerzahl sollte min-

destens 7-8 pro Kurs pro Termin sein, d.h. insgesamt mindestens 15 Personen pro Termin. Die Kosten

pro Person betragen 6 Euro für Spartenmitglieder und 9 Euro für alle Nicht-Spartenmitglieder.

Beginn: jeweils 19 Uhr, Dauer ca. 2-3 Stunden. Anmeldung bei TRENGA DE (Fahrrad Center Harburg)

unter Tel.: 040 / 32 31 007-0 oder info@trenga.de.

Manfred, Stephan Dirks

Neue BSV-Trikots

Wer noch ein neues Trikot der RG BSV Hamburg benötigt,

der meldet sich bitte direkt bei Manfred!

Euro 2011 und Betriebssportmeisterschaften in der City Nord

Die Betriebssportmeisterschaften 2011 werden im Rahmen der European Company Sport Games 2011

am 25. + 26. Juni 2011 in der City Nord durchgeführt.



Da in der Vergangenheit die Bereitschaft zum Helfen leider immer geringer wurde und deswegen gar ei-

nige BSGen nicht am Mannschaftszeitfahren teilnehmen konnten, haben wir uns entschlossen, in diesem

Jahr auf die Verpflichtung der Stellung von Helfern durch die Hamburger BSGen zu verzichten. Dies wird

aber nur dadurch möglich, dass über ein erhöhte Startgelder Helfer bestellt werden können. Freiwilige

Helfer sind aber natürlich gerne willkommen!

Über die Veranstaltungen der European Company Sport Games 2011 in Hamburg könnt ihr euch ausführ-

lich auf der Website des BSV Hamburg informieren: http://www.bsv-hamburg.de/.

VMB zum Nachlesen

Habt Ihr ein VMB verpasst oder wollt etwas nachlesen: Auf der Seite des Betriebssportverbandes Ham-

burg sind die Ausgaben ab 2004 archiviert.

Training der BSG`n

Lufthansa SV
Sonntags, 10.30 Uhr. Treffpunkt: Glashütterdamm/ Ecke Travestr. in Norderstedt. Fahrstrecke zwischen
60-80 km (bei Bedarf mehr) mit ca. 28/30 km/h. Dieses Training findet immer statt.

Manfred, Christian, Susanne
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Liebe Schachfreunde, 
 

das neue Jahr liegt vor uns und damit 

jeder die schachliche Planung aufneh-

men kann, liegt diesem VMB die Tur-

nierplanung für das neue Jahr bei! Es 

fehlt noch die BSV-Einzelmeister-

schaft, da die Räumlichkeit noch nicht 

feststeht! Darüber hinaus wird der BSV 

zur gleichen Zeit, zu der die 7-rundige 

BSV-Aktivschachmeisterschaft ausge-

tragen wird, genau das gleiche Turnier 

für Spieler bis zu einer Wertzahl bis 

1600 (BSV-Aktivschachmeisterschaft 

F16) anbieten, sodass an diesen beiden 

Tagen 2 Turniere gleichzeitig stattfin-

den! 

 

Viel Erfolg im neuen Jahr 

Achim Kaliski 

Spielausschuss Schach 

 

 

Mannschafts-Meisterschaft 

2010/2011 
 

In der Gruppe 1 führt zur Zeit allein 

und verlustpunktfrei Baubehörde 1, 

gefolgt von Titelverteidiger Han-

se/Kravag 1 und ERGO, beide aber nur 

mit einem Minuspunkt belastet. Es 

dürfte ziemlich sicher sein, dass der 

neue Meister aus dieser Dreiergruppe 

kommt. Alle drei Mannschaften spielen 

noch gegeneinander und haben somit 

Gelegenheit, durch einen Sieg über die 

Konkurrenten am Ende Platz 1 einzu-

nehmen.  

 

Eigentlich beginnt ab Rang 4 schon die 

Abstiegszone, Gerichte 1 und BWVL 1 

verfügen über vier Pluspunkte, Tran-

sit 1 auf Rang 6 konnte dreimal punk-

ten, während auf den Plätzen 7 bis 9 

G+J 1, Baubehörde 2 und BSW 1 je-

weils über zwei Zähler verfügen. Ra-

pid 1 steht mit 

nur einem Plus-

punkt jetzt auf 

dem letzten 

Platz. 

 

Spitzenreiter Generali 1 hat seit dem 

letzten Bericht noch nicht wieder ge-

spielt, konnte seine Position in der 

Gruppe 2 also weder verbessern noch 

verschlechtern. BDF 1, Fachschule 1 

und Ring 1 sind nach wie vor auf Rang 

2 bis 4 platziert, und eine dieser Mann-

schaften dürfte auch als Aufsteiger in 

Betracht kommen.  

 

Rapid 2 und BVB/Zoll 1 bilden mit 

jeweils vier Pluspunkten eine Art Mit-

telfeld und werden vermutlich nichts 

mit dem Abstieg zu schaffen haben. Die 

beiden Abstiegsplätze machen Gerich-

te 2, Shell 1 und T-Systems/BP 1 unter 

sich aus. Gerichte 2 verzeichnet im Ge-

gensatz zu den beiden anderen immer-

hin schon über einen Pluspunkt.  

 

Nach wie vor hinken die Mannschaften 

der Gruppe 3 mit ihrem Spielbetrieb 

ziemlich hinterher, aber immerhin ha-

ben jetzt alle Teams schon mindestens 

zwei Spiele absolviert. Mit Commerz-

bank 1 (5 : 1 Punkte), BSVH 1 und 

Vattenfall 1 (jeweils 4 : 0) gibt es ein 

Spitzentrio. Otto 1 (mit 3 : 1 auf Rang 

5) kann man auch noch zur Spitze rech-

nen.  

 

Fachschule 2 (Rang 4 mit 4 : 4) bildet 

als einzige Mannschaft das Mittelfeld. 

BWVL 2, Baubehörde 3 und BVB/Zoll 

2 verfügen jeweils über zwei Pluspunk-

te und stehen auf den Rängen 6 bis 8. 

BSW 2 trägt mit 0 : 6 Punkten die rote 

Laterne. Hier kann sich aber noch viel 

ändern.  
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In Gruppe 4 von einer Spitzengruppe 

zu sprechen, fällt außerordentlich 

schwer, es sei denn, man will die ersten 

sechs Teams, also zwei Drittel der 

Gruppe, dazurechnen. BVB/Zoll 3 

nimmt zur Zeit Platz 1 ein, hat aber mit 

5 : 3 Zählern genauso viele Minuspunk-

te wie Shell 2 auf Rang 6.  

 

Hinter BVB/Zoll 3 folgen auf den Plät-

zen 2 bis 4 jeweils mit 4 : 2 Punkten 

Transit 2, BWVL 3 und Generali 2, und 

auf Rang 5 und 6 stehen BDF 2 und 

Shell 2. Alle sechs Mannschaften haben 

nach den bislang erzielten Ergebnissen 

Chancen auf die beiden oberen Plätze.  

 

Hauni, Rapid 3 und Transit 3 bilden 

dann das Schlusstrio, die sich um den 

neben ERGO 2 noch offenen Abstiegs-

platz streiten.  

 

T-Systems/BP 2, Absteiger aus der 

Gruppe 4, führt in der Gruppe 5 jetzt 

schon mit 10 : 0 Punkten und hat die in 

der Tabelle folgenden drei Mannschaf-

ten bereits geschlagen. Der Aufstieg 

dürfte so gut wie sicher sein. Chancen 

auf den zweiten Aufstiegsplatz haben 

theoretisch alle Teams von Rang 2 bis 

6, also G+J 2, Hanse/Kravag/DAK 2, 

Allianz, Baubehörde 4 und Otto 2.  

 

Vattenfall 2 und Generali 3 nehmen mit 

3 : 5 Punkten Rang 7 und 8 ein. Luft-

hansa 1 liegt mit 2 : 6 auf Platz 9, und 

der Aufsteiger Commerzbank 2 ist das 

Schlusslicht, bislang leider noch mit 

null Pluspunkten.  

 
BSVH 2 und BDF 3 führen mit 8:0 

Punkten die Gruppe 6 an, aber Ring 2 

(8 : 2 Punkte) hat auch noch beste Mög-

lichkeiten, am Ende auf einem der bei-

den ersten Plätze zu stehen.  

 

Baubehörde 5 

und BSW 3 

nehmen relativ 

sichere Mittel-

plätze ein und 

auch BVB/ 

Zoll 4 hat immerhin schon drei Plus-

punkte gesammelt.  

 

Die vier letzten Mannschaften werden 

die Abstiegsfrage unter sich ausma-

chen, nämlich T-Systems/BP 3 und Ra-

pid 4 mit je zwei Zählern, Otto 3 mit 

einem Pluspunkt und Transit 4; dieses 

Team wartet noch auf den ersten Plus-

punkt. 

 

Die Spitzengruppe ist in der Gruppe 7 

relativ unverändert. Baubehörde 6 führt 

mit 9 : 1 Punkten vor Neuling Barclay 

Card (7 : 1) und Transit/HHA 5 (6 : 2). 

Auch Gerichte 3, die mit 4 : 2 Zählern 

auf Platz 4 stehen, dürften noch zu den 

Aufstiegsaspiranten gehören.  

 

Ab Rang 5 folgen BDF 4, BVB/Zoll 5, 

Commerzbank 3, Baubehörde 7 und 

Lufthansa 2. Vattenfall 3 ist das 

Schlusslicht. 
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Nr. Gruppe 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Transit 1 3,0 2,5 2,0 5,0 12,5 3 - 5 6.

2 G + J 1 2,0 1,5 2,5 3,5 9,5 2 - 6 7.

3 Baubehörde 2 1,5 3,5 1,5 2,0 8,5 2 - 6 8.

4 Gerichte 1 4,5 6k 2,0 2,0 14,5 4 - 4 4.

5 BSW 1 4,0 2,5 0k 0,0 6,5 2 - 6 9.

6 Hanse/Kravag 1 3,0 4,5 4,5 4,0 16,0 7 - 1 3.

7 Baubehörde 1 3,5 3,5 4,0 4,5 15,5 8 - 0 1.

8 BWVL 1 4,0 2,5 1,5 4,0 2,0 14,0 4 - 6 5.

9 Rapid 1 1,0 2,0 3,0 6,0 1 - 5 10.

10 ERGO 1 4,0 6,0 4,0 3,0 17,0 7 - 1 2.

Nr. Gruppe 2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Gerichte 2 2,5 2,5 3,0 8,0 1 - 5 7.

2 Ring 1 4,5 5,0 3,0 12,5 5 - 1 4.

3 Shell 1 2,5 2,0 2,5 7,0 0 - 6 8.

4 Fachschule 1 3,5 4,5 3,5 1,5 13,0 6 - 2 2.

5 T-Systems/BP 1 1,5 1,5 2,0 5,0 0 - 6 9.

6 BVB/Zoll 1 3,5 1,0 4,0 2,5 2,0 13,0 4 - 6 6.

7 BDF 1 3,5 3,0 3,5 3,0 13,0 6 - 2 2.

8  0,0 0 - 0 8.

9 Rapid 2 3,0 4,0 3,0 1,5 11,5 4 - 4 5.

10 Generali 1 4,5 4,0 4,5 13,0 6 - 0 1.

Nr. Gruppe 3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 BSW 2 1,0 2,5 1,5 5,0 0 - 6 9.

2 Baubehörde 3 1,5 2,0 3,5 7,0 2 - 4 7.

3 BVB/Zoll 2 1,5 0,5 3,5 2,5 8,0 2 - 6 8.

4 Vattenfall 1 4,5 4,5 9,0 4 - 0 3.

5 BSVH 1 4,5 5,5 10,0 4 - 0 2.

6 BWVL 2 4,0 2,5 1,5 8,0 2 - 4 6.

7 Fachschule 2 5,0 2,5 3,5 2,0 13,0 4 - 4 4.

8 Otto 1 3,5 3,0 6,5 3 - 1 5.

9 Commerzbk. 1 4,5 4,0 3,0 11,5 5 - 1 1.

Nr. Gruppe 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Shell 2 3,0 4,0 2,0 9,0 3 - 3 6.

2 Transit 3 2,5 3,0 1,0 6,5 1 - 5 9.

3 BWVL 3 3,0 4,5 3,0 10,5 4 - 2 3.

4 Hauni 3,0 2,0 2,0 4,5 11,5 3 - 5 7.

5 BDF 2 3,5 1,5 4,0 1,0 10,0 4 - 4 5.

6 BVB/Zoll 3 3,0 3,0 3,0 4,0 13,0 5 - 3 1.

7 ERGO 2 10.

8 Transit 2 2,0 5,0 5,5 12,5 4 - 2 2.

9 Rapid 3 4,0 0,5 2,5 7,0 2 - 4 8.

10 Generali 2 1,5 5,0 3,5 10,0 4 - 2 4.

BP MP

BP MP

zurückgezogen

BP MP

BP MP
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Nr. Gruppe 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 Generali 3 1,5 1,5 4,0 3,0 10,0 3 - 5 8.

2 Hanse/Kravag/ DAK 2 4,5 2,0 5,0 3,0 14,5 5 - 3 3.

3 Allianz (4er) 2,5 0,0 2,5 5,0 4 - 2 4.

4 Otto 2 3,0 2,0 5,0 10,0 3 - 3 6.

5 Vattenfall 2 1,5 1,5 3,0 4,5 10,5 3 - 5 7.

6 T-Systems/BP 2 4,5 4,0 4,0 4,0 3,5 20,0 10 - 0 1.

7 Lufthansa 1 4,5 1,0 1,5 2,5 9,5 2 - 6 9.

8 Baubehörde 4 2,0 3,0 3,0 4,5 12,5 4 - 4 5.

9 G + J 2 3,0 2,5 3,5 3,0 3,5 15,5 6 - 4 2.

10 Commerzbk. 2 1,0 1,5 1,5 2,5 6,5 0 - 8 10.

Nr. Gruppe 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 BSVH 2 4,5 4,5 3,5 5,5 18,0 8 - 0 1.

2 BDF 3 3,5 3,5 3,5 4,5 15,0 8 - 0 2.

3 BVB/Zoll 4 1,5 3,0 3,5 2,5 1,5 12,0 3 - 7 6.

4 BSW 3 (4er) 2,5 2,0 2,0 1,0 7,5 4 - 4 5.

5 T-Systems/BP 3 2,5 3,0 2,0 2,0 9,5 2 - 6 7.

6 Otto 3 1,5 2,5 2,5 2,0 8,5 1 - 7 9.

7 Baubehörde 5 1,5 2,5 3,5 5,0 3,5 16,0 6 - 4 4.

8 Transit 4 2,5 1,5 2,5 6,5 0 - 6 10.

9 Rapid 4 0,5 1,0 3,5 1,0 6,0 2 - 6 8.

10 Ring 2 4,5 3,0 4,0 2,5 5,0 19,0 8 - 2 3.

Nr. Gruppe 7 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 Gerichte 3 3,0 3,0 4,0 10,0 4 - 2 4.

2 Baubehörde 7 2,5 2,5 1,5 0,5 7,0 2 - 6 8.

3 Barclaycard  (4er) 2,0 3,5 2,5 2,5 10,5 7 - 1 2.

4 Transit/HHA 5 2,0 3,0 3,5 2,0 10,5 6 - 2 3.

5 Vattenfall 3 (4er) 1,5 0,5 1,0 1,0 4,0 0 - 8 10.

6 BVB/Zoll 5 3,0 3,5 1,5 2,5 10,5 3 - 5 6.

7 Lufthansa 2 (4er) 2,5 1,5 0,5 1,5 6,0 2 - 6 9.

8 Baubehörde 6 3,0 5,5 3,5 3,5 2,5 18,0 9 - 1 1.

9 Commerzbk. 3 2,0 2,5 2,5 2,0 9,0 3 - 5 7.

10 BDF 4 (4er) 2,0 3,0 1,5 2,0 8,5 4 - 4 5.

MP

MP

MP
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Termin* Veranstaltung Ort Modus Anzahl Ausschreibung

Mo., 04.04. Mannschafts-Blitzmeisterschaft BVB Blitz 6er-Teams Nr. 2 v. 04.02.

Di., 12.04., 19.00 Uhr Ehemaligenturnier CCH 5 Rd. á 15 Min. 4er-Teams Nr. 3 v. 04.03.

Fr., 15.04. Spartenleiterversammlung BSV - - Nr. 2 v. 07.01.

Mo., 02.05. Cup der guten Hoffnung (Gr. 5 - 7) BBH 7 Rd. á 15 Min. 4er-Teams Nr. 3 v. 04.03.

Mo., 09. & Do., 12.05. Damen-Einzelmeisterschaft G+J 6 Rd. á 30 Min. Einzel Nr. 3 v. 04.03.

Mo., 16.05. Blitz-Einzelmeisterschaft BBH Blitz Einzel Nr. 3 v. 04.03.

Mo., 23.05. Mittel-Stand-Cup (Gruppen 3 - 7) Otto 7 Rd. á 15 Min. 4er-Teams Nr. 4 v. 01.04.

Di., 07.06. Betriebssport-Cup (ohne Vereinsspieler) DAK 7 Rd. á 15 Min. 4er-Teams Nr. 4 v. 01.04.

Do., 23. - Sa., 25.06** Eurofestival 2011

Haus des 

Sports Aktiv + Blitz Einzel

www.ecsgham

burg2011.de

Mo., 12. & 19.09. Aktivschach-Meisterschaft BBH 7 Rd. á 30 Min. Einzel Nr. 6 v. 03.06

Mo., 12. & 19.09. Aktivschach-Meisterschaft F16 (WZ ≤ 1600) BBH 7 Rd. á 30 Min. Einzel Nr. 6 v. 03.06

Mo., 26.09. Mannschafts-Schnellschachmeisterschaft BBH 7 Rd. á 15 Min. 6er-Teams Nr. 7 v. 01.07.

Mo., 10.10. Beginn Mannschaftsmeisterschaft 2011/2012 BSGen Turnierschach 6er- und 4er- Nr. 5 v. 06.05.

* Beginn 18.00, wenn  nicht anders angegeben

** Startzeit wird gesondert veröffentlicht
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Inhaltsverzeichnis Seite
Terminkalender 1
Ergebnisse Rundenwettk�mpfe Hinrunde 2010 Anlagen

1

Terminkalender

04.02.2011 Verbandsmitteilungsblatt (bei Bedarf) Nr. 02
25.02.2011 Ablauf kostenlose Stornierung f�r ECSG 2011
04.03.2011 Verbandsmitteilungsblatt (bei Bedarf) Nr. 03
21.05.2011 Hamburg Pokal 2011 (noch nicht abgestimmt)
22-26.06.2011 EuropeanCompanySport Games 2011 in Hamburg

Ergebnislisten f�r die Rundenwettk�mpfe Hinrunde 2010
als Anlagen beigef�gt.

Viele Gr��e und alle guten W�nsche f�r ein gesundes und vom Sch�tzen-Betriebssport erf�lltes 
Jahr 2011 

Helmut

(Mitglied des Spielausschusses)



Spielausschuss Sportschießen  Hamburg, den 20.12.2010 

Seite 1 

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder. 

 

Ich freue mich, euch die Wettkampf-Zwischenergebnisse zum Ende der Hinrunde rechtzeitig 

zum Weihnachtsfest zusenden zu können. Der frühe Eingang der Wettkampfprotokolle macht 

dies möglich. 

Ich habe mich bei der Erfassung der Ringzahlen um Sorgfalt bemüht, trotzdem möchte ich 

euch bitten die Ergebnisse zu prüfen.  

 

Einige neue Schützen, die gemäß Spielordnung in die Klasse X eingestuft wurden, wurden für 

die Rückrunde in die Ihrer Leistung entsprechende Schützenklasse eingestuft (siehe 

Anmerkungen bei den Einzelwertungen). Wünschen diese eine Einstufung in eine 

Altersklasse oder die Klasse F und erfüllen sie die Voraussetzungen dafür, so bitte ich dies 

mir unverzüglich mitzuteilen. Für eine Einstufung in eine Altersklasse muss, soweit nicht 

bereits bei der Meldung geschehen, Geburtsjahr und Monat angegeben werden. 

 

Einige Schützen/innen haben in der Hinrunde an weniger als 80% der Wettkämpfe 

teilgenommen. Bei der Rückrunde besteht noch die Möglichkeit an ausreichend Wettkämpfen 

teilzunehmen um die 80% zu erreichen und in die Wertung zu kommen. Luftgewehr- und 

Luftpistolenschützen müssen in der Hin- und Rückrunde zusammen an 8 Wettkämpfen, 

Luftgewehr-Auflageschützen an 5 Wettkämpfen teilnehmen um in die Wertung zu kommen. 

Ich erinnere in diesem Zusammenhang auch an die Möglichkeit des Nachschiessens von 

Ergebnissen für die Einzelwertung. Sollten noch irgendwelche Nachschiess-Ergebnisse nicht 

an mich weitergeleitet worden seien bitte ich darum dies unverzüglich nachzuholen. 

 

Ich wünsche euch allen eine frohe Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr, 

damit wir uns zur den Rückrundenwettkämpfen gesund und in Bestform wieder sehen. 

 

Viele Grüße und weiterhin Gut Schuss 

Peter 



Spielausschuss Sportschießen

Einzelergebnisse Luftgewehr Auflage 

RWK 2010 / 2011

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

A Makowski Hans Ross Auf 396 393 396 395,00 3 6 1.185 395,00 Keine Wertung A

A Guthus Frank Haspa Auf 390 391 390 390,33 3 6 1.171 390,33 Keine Wertung A

A Cochius Hagen Ross Auf 383 391 382 385,33 3 6 1.156 385,33 Keine Wertung A

A Steen Hildegard Haspa Auf 381 384 380 381,67 3 6 1.145 381,67 Keine Wertung A

A Eggert Frank Zoll Auf 370 381 384 378,33 3 6 1.135 378,33 Keine Wertung B

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

B Winglmeyr Hagen Rapid Auf 387 383 385,00 2 6 770 385,00 Keine Wertung A

B Rosenfelder Helmut Haspa Auf 376 381 390 382,33 3 6 1.147 382,33 Keine Wertung A

B Stark Rolf Dresdner Auf 388 379 383 379 382,25 4 6 1.529 382,25 Keine Wertung A

B Lösch Roland Zoll Auf 378 382 385 381,67 3 6 1.145 381,67 Keine Wertung A

B Geduhn Harald Ross Auf 373 380 374 375,67 3 6 1.127 375,67 Keine Wertung B

B Steen Peter Haspa Auf 371 365 372 369,33 3 6 1.108 369,33 Keine Wertung B

B Besserdich Walter Rapid Auf 362 361 381 368,00 3 6 1.104 368,00 Keine Wertung B

B Schmidt Ingrid Rapid Auf 360 329 368 352,33 3 6 1.057 352,33 Keine Wertung C

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

C Eickhoff Ludwig Rapid Auf 348 360 360 356,00 3 6 1.068 356,00 Keine Wertung C

C Lübberstedt Gerhard Zoll Auf 355 350 344 349,67 3 6 1.049 349,67 Keine Wertung C

C Eickhoff Inge Rapid Auf 329 365 354 349,33 3 6 1.048 349,33 Keine Wertung C

C Wenzel Klaus Ross Auf 347 351 349,00 2 6 698 349,00 Keine Wertung C

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

X Schröder Bernd Ross Auf 392 393 394 393,00 3 6 1.179 393,00 Keine Wertung (A)

X Hirsch Sabine Haspa Auf 0,00 0 6 0 0,00 Keine Wertung (X)

X Winglmeyr Marianne Rapid Auf 0,00 0 6 0 0,00 Keine Wertung (X)

Bernd Schröder von BSG Ross wird gemäß Spielordnung für die Rückrunde in die Klasse A eingstuft

Seite 1
Hamburg, den 20.12.2010



Spielausschuss Sportschießen

Mannschaftsergebnisse Luftgewehr Auflage

RWK 2010 / 2011

Klasse BSG 1 2 3 4 5 6
Schnitt 

HR

Punkte 

HR

Anz. 

Ist

Anz. 

Soll
Ringe Schnitt Punkte

Klasse 

Folgejahr
Auf Ross 1.171 1.177 1.172 1.173,33 06:00 3 6 3.520 1.173,33 06:00

Auf Haspa 1.147 1.156 1.160 1.154,33 04:02 3 6 3.463 1.154,33 04:02

Auf Zoll 1.103 1.113 1.113 1.109,67 01:05 3 6 3.329 1.109,67 01:05

Auf Rapid 1.070 1.113 1.132 1.105,00 01:05 3 6 3.315 1.105,00 01:05

Seite 1 Hamburg, den 20.12.2010



Spielausschuss Sportschießen

Einzelergebnisse Luftgewehr Freihand

RWK 2010 / 2011

                   

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

A Ahlers Frank Stadtwerke A 371 379 376 374 364 372,80 5 10 1.864 372,80 Keine Wertung A

A Tetzloff Henri Stadtwerke II A 361 368 359 373 372 366,60 5 10 1.833 366,60 Keine Wertung A

A Paulsen Benjamin Stadtwerke II A 357 380 361 364 366 365,60 5 10 1.828 365,60 Keine Wertung A

A Pawletta Sven Haspa A 373 363 344 373 372 365,00 5 10 1.825 365,00 Keine Wertung A

A Schumacher Patrick Stadtwerke II A 356 362 359 353 354 356,80 5 10 1.784 356,80 Keine Wertung A

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

B Behfeld Kay Dresdner / Deutsche A 339 342 349 339 342,25 4 10 1.369 342,25 Keine Wertung B

B Harms Sylvia Dresdner / Deutsche A 324 337 345 349 334 337,80 5 10 1.689 337,80 Keine Wertung B

B Rosenfelder Helmut Haspa A 328 337 327 346 328 333,20 5 10 1.666 333,20 Keine Wertung B

B Feil Thorsten Ross A 330 310 337 355 333,00 4 10 1.332 333,00 Keine Wertung B

B Schmidt Sven Dresdner / Deutsche A 325 340 332,50 2 10 665 332,50 Keine Wertung B

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

C Walther Sascha ERGO A 338 343 315 312 315 324,60 5 10 1.623 324,60 Keine Wertung C

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

D Raguse Cedric Stadtwerke II A 329 333 348 341 346 339,40 5 10 1.697 339,40 Keine Wertung B

D Skoruppa Michael Haspa A 322 302 317 318 302 312,20 5 10 1.561 312,20 Keine Wertung C

D Unger Raimund ERGO A 306 284 297 309 299,00 4 10 1.196 299,00 Keine Wertung D

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

F Kremer Heike Stadtwerke A 382 380 374 385 383 380,80 5 10 1.904 380,80 Keine Wertung (A)

F Guthus Christine Haspa A 371 369 366 369 376 370,20 5 10 1.851 370,20 Keine Wertung (A)

F Feil Silke Ross A 362 362,00 1 10 362 362,00 Keine Wertung (A)

F Schumacher Monica Stadtwerke A 362 353 351 355 354 355,00 5 10 1.775 355,00 Keine Wertung (A)

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

S1 Schumacher Jürgen Stadtwerke A 358 373 368 366 362 365,40 5 10 1.827 365,40 Keine Wertung (A)

S1 Clajus Sven Dresdner / Deutsche A 351 345 328 356 345,00 4 10 1.380 345,00 Keine Wertung (B)

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

S2 Krüger Kurt Dresdner / Deutsche A 361 345 341 347 356 350,00 5 10 1.750 350,00 Keine Wertung (A)

S2 Hoeth Peter ERGO A 352 343 335 347 345 344,40 5 10 1.722 344,40 Keine Wertung (B)

S2 Möhring Fred Haspa A 0,00 0 10 0 0,00 Keine Wertung (X)

Seite 1
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Spielausschuss Sportschießen

Einzelergebnisse Luftgewehr Freihand

RWK 2010 / 2011

                   

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

S3 Wiese Ursula Haspa A 357 361 357 362 366 360,60 5 10 1.803 360,60 Keine Wertung (A)

S3 Bußler Eicke Ross A 346 338 344 340 355 344,60 5 10 1.723 344,60 Keine Wertung (B)

S3 Meinert Brigitte Haspa A 315 309 305 325 330 316,80 5 10 1.584 316,80 Keine Wertung (C)

S3 Makowski Hans Ross A 305 302 310 293 302 302,40 5 10 1.512 302,40 Keine Wertung (D)

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

X Grimm Helmut Stadtwerke A 360 351 341 355 351,75 4 10 1.407 351,75 Keine Wertung (A)

X Perske Tryggve Stadtwerke II A 306 306 283 298,33 3 10 895 298,33 Keine Wertung (D)

X Perske Askell Stadtwerke A 273 265 290 276,00 3 10 828 276,00 Keine Wertung (D)

X Rief Nicole Haspa A 0,00 0 10 0 0,00 Keine Wertung (X)

Helmut Grimm von BSG Stadtwerke wird gemäß Spielordnung für die Rückrunde in die Klasse A eingstuft

Tryggve und Askell Perske von BSG Stadtwerke werden gemäß Spielordnung für die Rückrunde in die Klasse D eingstuft

Seite 2
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Spielausschuss Sportschießen

Mannschaftsergebnisse Luftgewehr Freihand

RWK 2010 / 2011

Klasse BSG 1 2 3 4 5 6
Schnitt 

HR

Punkte 

HR

Anz. 

Ist

Anz. 

Soll
Ringe Schnitt Punkte

Klasse 

Folgejahr
A Stadtwerke 1 1.115 1.132 1.118 1.125 1.109 1.119,80 10:00 5 10 5.599 1.119,80 10:00

A Haspa 1.101 1.093 1.067 1.104 1.114 1.095,80 08:02 5 10 5.479 1.095,80 08:02

A Stadtwerke 2 1.074 1.110 1.079 1.090 1.092 1.089,00 06:04 5 10 5.445 1.089,00 06:04

A Dresdner / Deutsche 1.036 1.029 1.028 1.054 1.035 1.036,40 04:06 5 10 5.182 1.036,40 04:06

A ERGO 996 970 947 968 660 908,20 02:08 5 10 4.541 908,20 02:08

A Ross 1.013 970 964 970 1.012 985,80 00:10 5 10 4.929 985,80 00:10

Ergo hat Wettkampf 5 nur mit 2 Schützen bestritten

Ohne diesen hat Ergo einen Schnitt von 970,25 

Seite 1 Hamburg, den 20.12.2010



Spielausschuss Sportschießen

Einzelergebnisse  Luftpistole 

RWK 2010 / 2011

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

A Voß Michael LSV A 371 365 366 362 372 367,20 5 10 1.836 367,20 Keine Wertung A

A Wendorf Daniel LSV A 354 363 373 375 363 365,60 5 10 1.828 365,60 Keine Wertung A

A Reimann Matthias Elbe Sport A 365 365 361 352 363 361,20 5 10 1.806 361,20 Keine Wertung A

A Gabriel Klaus Haspa A 350 370 360,00 2 10 720 360,00 Keine Wertung A

A Perez Arnaldo LSV A 353 359 350 358 348 353,60 5 10 1.768 353,60 Keine Wertung A

A Eggers Jörg Elbe Sport A 347 354 354 354 353 352,40 5 10 1.762 352,40 Keine Wertung A

A Wiese Markus Zoll A 327 327,00 1 10 327 327,00 Keine Wertung C

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

B Zonak Frank Elbe Sport A 335 348 337 343 344 341,40 5 10 1.707 341,40 Keine Wertung B

B Luz Stephan Haspa A 311 339 346 334 332,50 4 10 1.330 332,50 Keine Wertung B

B Schmidt Sven Dresdner Bank A 319 327 338 338 333 331,00 5 10 1.655 331,00 Keine Wertung B

B Boltze Arne Zoll A 0,00 0 10 0 0,00 Keine Wertung X

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

C Geduhn Harald Ross A 343 334 332 335 335 335,80 5 10 1.679 335,80 Keine Wertung B

C Krueger Stefan Haspa A 319 334 345 338 323 331,80 5 10 1.659 331,80 Keine Wertung B

C Behrens Thorsten LSV A 323 331 326 331 321 326,40 5 10 1.632 326,40 Keine Wertung C

C Posdziech Sascha Haspa A 0,00 0 10 0 0,00 Keine Wertung X

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

D Bröhmer Harry Stadtwerke A 315 319 317,00 2 10 634 317,00 Keine Wertung C

D Wenzel Klaus Ross A 315 306 304 306 307,75 4 10 1.231 307,75 Keine Wertung D

D Bretthorst Utz LSV A 303 288 331 291 286 299,80 5 10 1.499 299,80 Keine Wertung D

D Thie Frank Zoll A 292 297 309 299 299,25 4 10 1.197 299,25 Keine Wertung D

D Grabenhorst Jörg Ross A 272 311 300 305 297,00 4 10 1.188 297,00 Keine Wertung D

D Lübberstedt Gerhard Zoll A 227 255 284 249 253,75 4 10 1.015 253,75 Keine Wertung D

D Stark Helga Dresdner Bank A 0,00 0 10 0 0,00 Keine Wertung X

D David Ines Dresdner Bank A 0,00 0 10 0 0,00 Keine Wertung X

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

F Bruhn Petra Haspa A 339 345 342 336 350 342,40 5 10 1.712 342,40 Keine Wertung (B)

F Gostola Karen Zoll A 342 350 330 345 345 342,40 5 10 1.712 342,40 Keine Wertung (B)

F Clajus Katja Dresdner Bank A 346 317 314 315 323,00 4 10 1.292 323,00 Keine Wertung (C)

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

S1 Rumjancevs Michael Elbe Sport A 359 331 328 339,33 3 10 1.018 339,33 Keine Wertung (B)

S1 Rehders Uwe Zoll A 333 328 338 332 332,75 4 10 1.331 332,75 Keine Wertung (B)

S1 Clajus Sven Dresdner Bank A 309 327 333 338 335 328,40 5 10 1.642 328,40 Keine Wertung (C)

S1 Eggert Frank Zoll A 309 336 348 313 328 326,80 5 10 1.634 326,80 Keine Wertung (C)

Seite 1
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Spielausschuss Sportschießen

Einzelergebnisse  Luftpistole 

RWK 2010 / 2011

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

S3 Bußler Eicke Ross A 336 326 339 345 344 338,00 5 10 1.690 338,00 Keine Wertung (B)

S3 Rohwer Heinrich LSV A 325 336 334 334 345 334,80 5 10 1.674 334,80 Keine Wertung (B)

S3 Stark Rolf Dresdner Bank A 334 334,00 1 10 334 334,00 Keine Wertung (B)

S3 Gahmann Hans-Jürgen Elbe Sport A 331 336 311 316 317 322,20 5 10 1.611 322,20 Keine Wertung (C)

S3 Kretschmer Hans LSV A 308 296 320 298 291 302,60 5 10 1.513 302,60 Keine Wertung (D)

S3 Makowski Hans Ross A 294 290 286 276 312 291,60 5 10 1.458 291,60 Keine Wertung (D)

S3 Tepp Walter Dresdner Bank A 0,00 0 10 0 0,00 Keine Wertung (X)

S3 Klein Franz Elbe Sport A 0,00 0 10 0 0,00 Keine Wertung (X)

Platz Klasse Name Vorname Mannschaft Klasse M. W.1 W.2 W.3 W.4 W.5 W.6 Schnitt HR Anz. Ist Anz. Soll Ringe Schnitt Anmerkung
Klasse

Folgejahr

X Thesdorf Constantin LSV A 366 364 369 361 353 362,60 5 10 1.813 362,60 Keine Wertung (A)

X Böse Michael Haspa A 0,00 0 10 0 0,00 Keine Wertung (X)

X Mittler Andreas Zoll A 0,00 0 10 0 0,00 Keine Wertung (X)

Constantin Thesdorf vom LSV wird gemäß Spielordnung für die Rückrunde in die Klasse A eingstuft

Seite 2
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Spielausschuss Sportschießen

Mannschaftsergebnisse Luftpistole 

RWK 2010 / 2011

Klasse BSG 1 2 3 4 5 6
Schnitt 

HR

Punkte 

HR

Anz. 

Ist

Anz. 

Soll
Ringe Schnitt Punkte

Klasse 

Folgejahr
A LSV 1.091 1.092 1.108 1.098 1.088 1.095,40 10:00 5 10 5.477 1.095,40 10:00

A Elbe Sport 1.071 1.067 1.052 1.049 1.060 1.059,80 08:02 5 10 5.299 1.059,80 08:02

A Haspa 1.008 1.049 1.026 1.020 1.007 1.022,00 06:04 5 10 5.110 1.022,00 06:04

A Zoll 984 1.014 1.016 957 1.005 995,20 04:06 5 10 4.976 995,20 04:06

A Dresdner Bank 974 968 1.005 979 983 981,80 02:08 5 10 4.909 981,80 02:08

A Ross 973 975 977 984 991 980,00 00:10 5 10 4.900 980,00 00:10

Seite 1 Hamburg, den 20.12.2010



50. Jahrgang Verbandsmitteilung Nr. 1 07.01.2011

SPARTE TENNIS

Einladung

zur Spartenleiterversammlung Tennis

am
Dienstag, dem 15. Februar. 2011, 18.00 Uhr,
Raum 17, Wendenstr. 120
Parkplatz geöffnet

Tagesordnungspunkte:

TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Bericht über die Saison 2010

TOP 3 Vorbereitung auf die Saison 2011

Abgabe Mannschaftsmeldung am 18.02.11
Verzeichnis Mannschaftsführer 15.04.11
Namentliche Meldung 15.04.11
Saisonbeginn 02.05.11

TOP 4 Verschiedenes

BSV Hamburg
Spielausschuss Tennis
Gez. Ralph Wilmans
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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde! 

1. Auf- und Abstiegsregelung 
Erinnern möchte ich an die Auf- und Abstiegsregelung: 

Klasse Staffeln Aufstieg Abstieg 
S 1 --- 9. + 10. 
A 2 1. 9. + 10. 
B 4 1. + (2.) 9. + 10. 
C 4 1. + (2.) (9.)+10 

Klasse Staffeln Aufstieg Abstieg 
D 3 1. + 2. 9. + 10. 
E 3 1. + 2. 9. + 10. 
F 3 1. + 2. - 
    

Darüber hinaus muss sich die SpA vorbehalten, Klassen mit interessierten oder den best-/schlechtestplatzierten 
weiteren Mannschaften aufzufüllen, sofern der Nichtaufstieg bzw. Nichtabstieg von diesen  im Vorwege  nicht 
ausdrücklich beantragt und begründet wird. 

2. Klassenmeisterschaften 
Für die Klassenmeisterschaften 2010 haben wir folgende Paarungen ausgelost: 

02.05.–06.02.2011 1/2-Finale der Klassen B bis F 
Sieger der Staffel 3 - Sieger der Staffel 1 
Sieger der Staffel 4 - Sieger der Staffel 2 

Freilos für die Sieger der Staffel B 2 / D 2 / E 2 und F 2 
 

16.05.-20.05.2011 Endspiele 
Sieger der Staffel A 2 - Sieger der Staffel A 1 

Sieger BCDEF aus 3 / 1 - Sieger C aus 4 / 2, Staffelsieger B/D/E/F 2 

Die Spiele dürfen vorverlegt werden. 
Die Klassenmeisterschaften gehören zur Rückserie. Spieler/innen, die sich gemäß 2.7.3 WOTT in 
einer höheren Mannschaft festgespielt haben, sind deshalb nicht in der bisherigen spielberechtigt. 
Endet ein Spiel unentschieden, wird die Entscheidung durch ein Doppel herbeigeführt, das aus zwei 
Spielerinnen/Spielern gebildet werden muss, die noch nicht zusammengespielt haben. 

3. Pokalnachrichten 
Im Mixed-Wettbewerb der Gruppe 2 wurde die Mannschaft Condor 1.M zurückgezogen. 
Als Anlage 2 erhalten Sie die Paarungen des Pokal-1/4-Finales vom 24.01.-28.01.2011. 

4. Spartenleitungs-Versammlung am 09.03.2011 ohne Wahlen 
Wir laden Sie zu  unserer  Spartenleitungs-Versammlung am 09.03.2011, Beginn 18:00 Uhr, beim 
BSV in der Wendenstr. 120 ein. Die vorläufige Tagesordnung ersehen Sie bitte aus der Anlage 1. Wir 
würden uns freuen, wenn Sie mir Ihre Verbesserungsvorschläge zum Spielbetrieb möglichst bis zum 
18.02.2011 zuleiten, damit wir in unserer Spielausschuss-Sitzung am 23.02.2011 darüber beraten 
können. 

Mit sportlichen Grüßen 
Jürgen Nibbe, Obmann 
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Der Spielausschuss Tischtennis lädt alle Betriebssportgemeinschaften ein 
zu unserer diesjährigen Spartenleitungs-Versammlung ohne Wahlen 

am Mittwoch, den 09.03.2011, 18:00 Uhr,  
beim BSV, Wendenstr. 120., Raum 17 

 
Sofern mindestens 25 BSGen vertreten sind und der Antrag am 04.03.2011 

veröffentlicht werden konnte, fühlen wir uns entgegen der BSV-Satzung  
an die Beschlüsse der Spartenleitungs-Versammlung gebunden. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 

2. Bericht des Spielausschusses 

3. Verbesserung des Spielbetriebes 

3.1 Allgemeines 
3.1.1 Ordnung für die Spielberechtigung bei Wettkämpfen 

3.1.2 WOTT 
3.1.3 Internationale Tischtennisregeln 

3.1.4 Verbandsmitteilungsblätter 
3.1.5 Probleme mit Sporthallen 

3.2 Punktspielrunde 
3.3 Pokalwettbewerbe 

3.4 Einzelmeisterschaften 
3.5 Lufthansa-Mixed-Turnier 

4. 53. Norddeutsches Städte-Tischtennis-Turnier am 07.05.2011 in Lübeck 

5. European Company Sport Games (ECSG) 22.-26.06.2011 

6. Verschiedenes 
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Pokalauslosungen 
Betriebssportler/innen ohne Spielberechtigung in einem Verein  
Paarungen des 1/4 Finales vom 24.01. – 28.01.2011: 
 

NV 301 Mo, 24.01., 19:00 Uhr Gruner + Jahr 1.NV U.N.I. 1.NV  

NV 302 Di, 25.01., 18:00 Uhr Finanzbehörde 1.NV Dt. Telekom/LeHell 2.NV  

NV 303 Di, 25.01., 18:30 Uhr Dt. Telekom/LeHell 1.NV Lufthansa 2.NV  

NV 304 Di, 25.01., 18:30 Uhr Lufthansa 1.NV Hamburger Gerichte 1.NV  

 
Betriebssportler/innen mit Spielberechtigung in einem Verein  

Paarungen des 1/4 Finales vom 24.01. – 28.01.2010: 
 
V 301 Di, 25.01., 18:30 Uhr Bezirksamt Wandsbek 1.V Stahlwerke 1.V  

V 302 Mi, 26.01., 18:30 Uhr Hamburger Gerichte 1.V Allianz 1.V  

V 303 Mi, 26.01., 19:00 Uhr Hochbahn 1.V Dt. Telekom/LeHell 1.V  

V 304 Mo, 24.01., 18:30 Uhr HSU Uni Bundeswehr 1.V Jungheinrich/Stadtw. 
Norderstedt 1.V  

Die Spielberichte oder das Fax müssen am 31.01.2011 beim BSV eingetroffen sein, sonst gilt das 
Spiel für den bekannt gegebenen Gastgeber als verloren. Bitte nutzt auch die Möglichkeit die Spiele 
vorzuverlegen. 

Rückfragen bitte an Christian Bethien, Tel.: 040 / 42823-6172 
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Here we go!

Willkommen in der Saison 2011!

Der Ausschuss der Sparte Triathlon des BSV Hamburg, wünscht allen Triathleten
und gesundes und erfolgreiches Jahr 2011.

Wir hoffen, dass alle den Jahreswechsel unbeschadet überstanden haben und sich
nun daran machen können die Festtagspfunde zu Eleminieren.

Auch im neuen Jahr habt ihr bei den BSV Meisterschaften wieder ausreichend
Gelegenheiten gegeneinander anzutreten. Also nun keine Ausreden wegen dem
Schnee erfinden, sondern rein in die Schwimmbäder, rauf auf die Rolle und dann
Grundlagenausdauer bis das weiße Zeug sich (ab 1. März *lol*) von selbst erledigt.

Der Ausschuss

Ronald Hahn
Vorsitzender

ronald.hahn@bsv-triathlon.de
0173 60 87 84 3

Susann Hübert
Stellver. Vorsitzende / Verantwortlich Schwimmen

susann.huebert@bsv-triathlon.de
040 6909 1821

Ines Kersten
Verantwortlich Rad / Helfer

ines.kersten@bsv-triathlon.de
0178 28 51 90 9

Christian Hering
Online Redaktion / Verantwortlich Laufen

christian.hering@bsv-triathlon.de
040 8557 2021

Dirk Manke
Wettkampfbeauftragter / Meisterschaften

dirk.manke@bsv-triathlon.de
040 6397 5544
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Anmeldung zu den Meisterschaften

Die Veranstaltungen und Termine zu den BSV Meisterschaften 2011 stehen fest! Wir
haben wieder bei den bewehrten Veranstaltern gebucht!

Saisoneröffnung ist traditionell beim RUN+BIKE in Hemdingen gefolgt von der
Olympischen Distanz beim Hachede Triathlon in Geestacht. Die Königsklasse mit der
Ironman Distanz beim Ostseeman in Glücksburg, kann man dann drei Wochen
später auf der Mitteldistanz in Ratzeburg kompensieren. Den Jahreshöhepunkt und
Saisonschlusspunkt setzen wir mit der Sprintdistanz beim 2. Barmstedt Triathlon, den
wir wieder gemeinsam mit dem HHTV ausrichten.

In der nachfolgenden Übersicht findet ihr alle Orte und Termine zu den BSV
Meisterschaften 2011. Achtet unbedingt auf den Start der Anmeldung! Insbesondere
der RUN + BIKE in Hemdingen ist immer schnell ausgebucht.

Die Anmeldung für den Ostseeman in Glücksburg startet immer am Tag des
Wettkampfes! Deshalb sind für 2011 leider keine Meldungen mehr möglich. Ihr solltet
euch den 07. August 2011 dann vormerken, wenn ihr in 2012 beim Ostseeman
starten wollt!

Ronald Hahn

BSV Wettkämpfe/Meisterschaften – Übersicht 2011
Übersicht zu den Meisterschaften und Wettkämpfen des BSV Hamburg 2011.

4. Betriebssportmeisterschaften RUN+BIKE (5,5 / 37 / 11)
Veranstaltung: 26. RUN + BIKE in Hemdingen
Termin: 8. Mai 2011
Info: www.quickbo-run.de/run_bike.php

Anmeldung: ab 15.01.2011!

Meldeliste:
Ergebnisse:

3. Hamburger BSV Sprint Duathlon (3,3 / 20 / 3,3)
Veranstaltung: City Nord Sport Tage 2011
Termin: Ausrichtung wegen der ECSG 2011 unklar!
Info: www.sprint-duathlon.de

Anmeldung:

Meldeliste:
Ergebnisse:
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4. Betriebssportmeisterschaften Olympische Distanz (1,5 / 40 / 10)
Veranstaltung: 4. Hachede Triathlon in Geesthacht
Termin: 12. Juni 2011
Info: www.hachede-triathlon.de

Anmeldung: ab 15.01.2011!

Meldeliste:
Ergebnisse:

8. Betriebssportmeisterschaften Sprintdistanz (0,75 / 20 / 5)
Veranstaltung: 2. Barmstedt Triathlon
Termin: 4. September 2011
Info: www.barmstedt-triathlon.de

Anmeldung: ab 15.03.2011!

Meldeliste:
Ergebnisse:

3. SWIM+RUN des BSV in Wedel
Veranstaltung: Wedeler Deichlauf
Termin: Termin steht noch nicht fest!
Info: www.bsv-triathlon.de

Anmeldung:

Meldeliste:
Ergebnisse:

4. Betriebssportmeisterschaften Langdistanz (3,8 / 180 / 42,195)
Veranstaltung: Ostseeman in Glücksburg
Termin: 07. August 2011
Info: www.ostseeman.de

Anmeldung: Ist ausgebucht! (Start für 2010 am 07. August 2011)

Meldeliste: www.stgk.info
Ergebnisse:

4. Betriebssportmeisterschaften Mitteldistanz (2 / 90 / 21)
Veranstaltung: 27. Inseltriathlon in Ratzeburg
Termin: 28. August 2011
Info: www.inseltriathlon.de

Anmeldung: ab 01. April 2011!

Meldeliste:
Ergebnisse:

Ronald Hahn
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Helferaufruf 2011

Noch mal vielen Dank an alle Helfer und BSGn die unserem Helferaufruf 2010
gefolgt sind – ohne euch hatten wir das nicht hinbekommen.

Auch in 2011 werden wir wieder Helfer benötigen. Wir sind gerade dabei die Termine
und die Anzahl zu ermitteln. Einzelheiten dazu folgen in Kürze. Helfer benötigen wir
auf jeden Fall wieder in Barmstedt und in Ratzeburg.

Hinweis: Weil es ohne Helfer nicht geht und wir diese „Last“ gerecht auf alle BSGn
verteilen wollen, haben wir ja vor zwei Jahren eine entsprechende Regelung in
unsere Sportordnung aufgenommen.
Und das hat ja im Großen und Ganzen auch prima funktioniert, so dass wir keine
Konventionalstrafen verhängen mussten …

… allerdings hat das mit der gerechten Verteilung dann doch noch nicht so ganz
hingehauen! Einige wenige BSGn haben viele Helfer geschickt (mehr als sie
mussten!). Einige BSGn haben Helfer benannt – die dann nicht kamen und von
Anderen kam überhaupt keine Rückmeldung! In einem Fall wurde uns gesagt, dass
diese Regel für diese BSG nicht gilt, eine andere BSG hat sich deshalb aufgelöst.
Schade – für die Triathleten!

Wegen des Fairplays, insbesondere beim Betriebssport, wird unsere Regelung zu
den Helfen in 2011 dann voll zu Anwendung kommen!

Einzelheiten zu der Regelung findet ihr in unserer Sportordnung:
(http://www.bsv-triathlon.de/lager/Sportordnung.pdf).

Ronald Hahn

Rückblick: Spartenversammlung / Neuwahlen 2010

Ich weiß, es ist schon etwas her – leider ist man als Freiberufler nicht immer ganz
Herr seiner Zeit. Deshalb nehme ich nun endlich und mit etwas Verspätung, die
Berichterstattung für den BSV wieder auf!

Wie zu jedem Jahreswechsel werde mir den guten Vorsatz nehmen, diesen
Missstand im nächsten Jahr zu ändern:-).

Aber was war das Thema? Ach ja…

…die Neuwahlen und die Spartenversammlung.
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Wer oder was wurde gewählt? Wie beim BSV Hamburg üblich, werden in den
Sparten alle zwei Jahre (in den geraden Jahren) Ausschüsse neu gewählt.
So nun auch bei der Triathlonsparte auf der Spartenversammlung vom 26. Oktober
2010 geschehen. Da der Run auf solche „Ehrenämter“ eigenartiger Weise nicht so
groß ist, viel das Urteil der Jury dann auch einstimmig aus: Schuldig!

Spaß bei Seite: Der Ausschuss ist geschlossen wiedergetreten und wurde ohne
Gegenstimmen und Enthaltungen wiedergewählt…

...und wir machen das gerne und möchten uns bei allen BSV Triathleten für das
Vertrauen bedanken. Wir werden uns Bemühen die Sparte Triathlon noch attraktiver
zu gestalten und das Angebot an Veranstaltungen zu erweitern.

Da wir gerade beim Danke sagen sind, möchte sich der Ausschuss einmal ganz
herzlich bei Helga Fülscher bedanken:-). Helga hat auf unseren Wunsch Anfang des
Jahres die Sparte Triathlon übernommen und einen klasse Job gemacht.

Der Ausschuss sagt: Danke Helga.

Neben den Wahlen gab es die Siegerehrung für die Meister auf der Langdistanz
2010 in Glückburg, den Rückblick auf die Saison 2010 und dann haben auch noch
kurz nach vorne auf 2011 geblickt. Zu beidem aber in Kürze mehr in einem eigenen
Beitrag.

Eine „Innovation“ hat sich der BSV dann doch einfallen lassen: Ich bin nun nicht
mehr „Obmann“ sondern „Vorsitzender“. Für die Triathleten ändert sich nichts – die
müssen weiter „Eure Hoheit“ sagen *lol*.

Ronald Hahn

Schwimmen
Hinweis: Diese Daten sind schon älter und werden bis zur nächsten Ausgabe überarbeitet!
Bitte bis dahin immer erst die genannten Ansprechpartner kontaktieren!

Übersicht zu den Schwimmzeiten, die den BSV Triathleten zur Verfügung stehen:

Hallenbad Wandsbek
(http://www.hamburg-web.de/guide/schwimmbad/Hallenbad-Wandsbek)
Ansprechpartner: Susann Hübert (susann.huebert@bsv-triathlon.de)

Training: jeden Dienstag um 20:00 Uhr, auf 3 Bahnen

Hallenbad Blankenese
(http://www.hamburg-web.de/guide/schwimmbad/Hallenbad-Blankenese)
Ansprechpartner: Christian Hering (christian.hering@bsv-triathlon.de)
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Training: jeden Dienstag um 20:50 Uhr, auf 1 Bahn
(immer am letzten Dienstag des Monats fällt das Training aus!)

Das Training steht allen BSV HH Triathleten offen. Wer Interesse hat kommt einfach
vorbei oder meldet sich bei: susann.huebert@bsv-triathlon.de

Susann Hübert

Laufen
Hinweis: Diese Daten sind schon älter und werden bis zur nächsten Ausgabe überarbeitet!
Bitte bis dahin immer erst die genannten Ansprechpartner kontaktieren!

Ein Lauftraining selbst können wir nicht organisieren. Wir möchten aber versuchen
zwischen den Triathleten und Trainingsgruppen zu vermitteln.
Wenn ihr eine Trainingsgruppe seid, bei der auch Gäste stets willkommen sind,
sendet eure Trainingszeiten und Kontaktdaten an: christian.hering@bsv-triathlon.de.
Wir werden euer Angebot dann auf unsere Homepage veröffentlichen.

Bei den nachfolgend aufgeführten Lauftreffs der BSGn, sind Triathleten und andere
Gäste ausdrücklich willkommen.

Lauftreffs:

BSG Germanischer Lloyd
Montag, Mittwoch, Freitag: 17:05 Uhr
Treffpunkt: GL (beim Pförtner), Steinhöft 9, z.Zt. zwei Gruppen: 6 - 7,5 km und 7,5 -
12 km, Baumwall entlang des Hafens (6 km), Planten un Bloomen (6 - 7,5 km),
Außenalster (12 km) je nach Teilnehmern
Kontakt: Johann Taferner

BSG TÜV NORD - Lauf ABC
Dienstags: 19.30 - 20.30 Uhr
Treffpunkt: Laufbahn Simrockstraße
Zu- oder Absage erbeten an: christian.hering@bsv-triathlon.de oder chering@tuev-
nord.de

BSG Bacardi
Dienstag: 17:30 Uhr
Treffpunkt: Eingang Jahnkampfbahn, Stadtpark, 5,3 km – 10,6 km, 5:30 - 6:00
km/min, auf den Langsamsten wird geachtet, das gemeinsame Laufen steht im
Vordergrund
Kontakt: Peter Henke, Tanja Hein, Ulli Krastev

BSG NDR
Dienstag: 18:00 Uhr
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Treffpunkt: Jahnkampfbahn, nach Aussage von Birger Schröder relativ gemütlich
Kontakt: Birger Schröder

BSG PLG (Nur im Sommer! – Siehe Homepage!)
Dienstag: 18:00 Uhr
Treffpunkt: Hammer Park, PLG Freilufttraining
Kontakt: www.kuddl-voss.de

BSG PLG (Nur im Winter! – Siehe Homepage!)
Dienstag: 18:00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Jahnkampfbahn, Stadtpark
Kontakt: www.kuddl-voss.de

BSG Roadrunners Norderstedt
Mittwoch, 16:30 Uhr
Treffpunkt: Norderstedt
Kontakt: Ingo Wagener

BSG BA Eimsbüttel
Mittwoch: 17:30 Uhr
Treffpunkt: Jahnkampfbahn, vor Umkleidehaus, ca. 10km im Stadtpark, zwei
Gruppen (6:3min/km und 5:2min/km)
Kontakt: Klaus Hormann

BSG NDR
Mittwoch: 18:45 Uhr
Treffpunkt: Eilbek, Wandsbeker Chaussee 177, gemischte Laufgruppe von Anfänger
bis Marathon, Ausdauergruppe läuft 13 km, bei jedem Wetter außer Glatteis. Ohne
An- oder Abmeldung
Kontakt: Peter Kellermann

LG Niendorf
Mittwoch (Sommer): 18:45 Uhr
Samstag (Winter): 15:00 Uhr
Treffpunkt: Niendorfer Gehege, verschiedene Gruppen
Kontakt: www.lg-niendorf.de

BSG Bacardi
Donnerstag: 17:30 Uhr
Treffpunkt: Eingang Jahnkampfbahn, Stadtpark, 5,3 km – 10,6 km, 5:30 - 6:00
km/min, auf den Langsamsten wird geachtet, das gemeinsame Laufen steht im
Vordergrund
Kontakt: Peter Henke, Tanja Hein, Ulli Krastev,

PLG Lauftreff (Nur im Sommer! – Siehe Homepage!)
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Donnerstag: 18:00 Uhr
Treffpunkt: Niendorfer Gehege/Bondenwald
Kontakt: www.kuddl-voss.de

Christian Hering

Radfahren
Hinweis: Diese Daten sind schon älter und werden bis zur nächsten Ausgabe überarbeitet!
Bitte bis dahin immer erst die genannten Ansprechpartner kontaktieren!

Für das Radtraining (zurzeit sitzen ja alle auf ihrer Rolle!) gilt das gleiche wie für das
Laufen.
Wenn ihr eine Trainingsgruppe seid, bei der auch Gäste stets willkommen sind,
sendet eure Trainingszeiten und Kontaktdaten an: ines.kersten@bsv-triathlon.de.
Wir werden euer Angebot dann auf unsere Homepage veröffentlichen.
Radtraining:

BSG TÜV NORD - (ab 2.4. / fällt bei sehr nasser Witterung aus)
Gefahren werden zwischen 50-100km im Westen von Hamburg
Donnerstags: 16.00 Uhr
Treffpunkt: TÜV NORD, Große Bahnstr. 31
Zu- oder Absage erbeten an: christian.hering@bsv-triathlon.de oder chering@tuev-
nord.de

BSG NDR - Am 1. April
Gemäßigtes Tempo zu Beginn der Saison (ca. 25 km/h), kürzere Strecken (ca. 50 -
55 km), ev. Teilung in zwei Gruppen. Wir trainieren auch wieder zusammen mit der
BSG HASPA.

Mittwochs, 17.30 Uhr (April) und 18.00 Uhr (ab Mai)
Start: Landesfeuerwehrschule in Moorfleet, Bredowstraße.
Abfahrt der HASPA-Fahrer, zu der sich auch NDRler gesellen können, eine halbe
Stunde vorher ab HASPA-Gebäude in der Eiffestraße. Treffpunkt Garagenausfahrt
im Normannenweg. Günstig für die, die aus der Innenstadt kommen.

Wahrscheinlich wird Christian Bruder sein Ellerbeck-Training am 2. April wieder
anbieten.
Donnerstags, 17.30 Uhr (April) und 18.00 Uhr (ab Mai)
Start: Rugenbergener Mühlenweg 1, Hermann-Löns-Schule in Ellerbek.
Fragen zu diesen Trainingseinheiten bitte an ines.kersten@bsv-triathlon.de.
BSG Philips LG (Philips Healthcare)
Gemeinsam werden regelmäßig sportliche Touren um die 50 bis 80 Kilometer
gefahren. Die Betonung liegt jedoch auf „Sport“, denn im Durchschnitt werden
Geschwindigkeiten um die 28 km/h gefahren. Wer sich dem gewachsen fühlt oder
sogar gerne Führungsarbeit leisten möchte, ist jederzeit gerne willkommen. Bei
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entsprechend großer Beteiligung starten wir auch in zwei Gruppen, so dass die
Geschwindigkeit und Strecke noch besser an die jeweiligen Mitfahrer angepasst
werden kann.

Die Gruppe trifft sich 2x wöchentlich (Di. u. Do. um Punkt 17:30Uhr) ab Ostern
und mindestens bis zu den Cyclassics. Treffpunkt nach Absprache ist das Philips
Werkstor in der Röntgenstraße 24. Fragen und Anmeldungen bitte an: Jürgen
Scholz. Es wird am Tag vorher bekannt gegeben, ob die Ausfaht sattfindet.

Radtreff der LG Niendorf
Anfang April bis Mitte September starten wir jeden Donnerstag um 18:15 Uhr und
sonntags nach Absprache am Parkplatz im Sachsenweg (Niendorf Nord)
Infos: www.lg-niendorf.de

Ines Kersten

Inventur der BSGn mit Triathlon Sparte

Es melden sich oft BSV Triathleten mit der Frage, welche BSGn eine Sparte
Triathlon haben oder die Sportler wissen gar nicht, dass ihre BSG schon eine Sparte
Triathlon hat! Deshalb möchten wir eine Übersicht zu den BSGn im BSV Hamburg
mit Triathlon Sparte erstellen.

Da es auch beim BSV einen „Bürokratischen Weg“ gibt, sind unsere Daten sind Teil
nicht vollständig und ggf. auch nicht mehr ganz aktuell. Deshalb diese „Inventur“ und
wir möchten alle Spartenleiter bitte, die fehlenden Daten zu ergänzen oder uns ihre
Korrekturen mitzuteilen. Insbesondere die Namen und Kontaktdaten der
Spartenleiter sind wichtig.

Bitte sendet alles an: Ronald.Hahn@bsv-triahtlon.de.
Vielen Dank für eure Mitarbeit im Voraus. Wir dann die aktualisierte Fassung dann in
der nächsten Ausgabe veröffentlichen.

Bei Info sollten die Websites der BSGn stehen und bei Anmerkung interessante
Besonderheiten vermerkt sein. Sie den Eintrag der Philips LG als Beispiel!

BSG Airbus
Ansprechpartner: Frank Thomsen (frank.thomsen@airbus.de)
Info:
Anmerkung:
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BSG Alice HanseNet GmbH
Ansprechpartner: Jan Ehlender (ehlender@hansenet.com)
Info:
Anmerkung:

BSG Athletico Bacardi
Ansprechpartner: Tanja Hein (Thein@bacardi.com)
Info:
Anmerkung:

BSG Closed Gmbh
Ansprechpartner: Stefan Schreyack (stefan.schreyack@closed.com)
Info:
Anmerkung:

BSG Commerz Bank
Ansprechpartner:
Info:
Anmerkung:

BSG Deutsch Bank
Ansprechpartner:
Info:
Anmerkung:

BSG E.on Hanse
Ansprechpartner: Helmut Probst (helmut-probst@t-online.de)
Info:
Anmerkung:

BSG Elbe-Sport e.V.
Ansprechpartner: Katharina Josenhans (josenhans@gmx.com)
Info:
Anmerkung:

BSG ERGOsports Hamburg
Ansprechpartner: Rüdiger Spijker (ruediger.spijker@hamburg-mannheimer.de)
Info:
Anmerkung:
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BSG Finanzamt Blankenese
Ansprechpartner: Christian Carl (look68@omniversum.de)
Info:
Anmerkung:

BSG Generali Versicherungen
Ansprechpartner: Jens Labinschus (jens.labinschus@generali.de)
Info:
Anmerkung:

BSG Hamburg Wasser
Ansprechpartner: Thorsten Krause (thorsten.krause@hamburgwasser.de)
Info:
Anmerkung:

SG Haspa Triathlon
Ansprechpartner: Mark Müller (Triathlon@haspa.de)
Info:
Anmerkung:

BSG HEK
Ansprechpartner:
Info:
Anmerkung:

SV Kravag
Ansprechpartner: Hans Peter van der Veen
Info:
Anmerkung:

Lufthansa Sportverein Hamburg e.V.
Ansprechpartner: Ralph Behrens (ralph.behrens@la-lsv.de)
Info:
Anmerkung:

BSG NDR
Ansprechpartner: Ines Kersten (ines.kersten@hamburg.de)
Info:
Anmerkung:
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BSG Otto (GmbH & Co KG)
Ansprechpartner: Stephanie Kreitlow (stephanie.kreitlow@otto.de)
Info:
Anmerkung:

Philips LG
Ansprechpartner: Dirk Manke (Dirk.Manke@philipslg.de)
Info: www.philipslg.de
Anmerkung: - BSG nimmt auch Gäste auf.

- bietet Schwimmtraining an
- BSG von Frank Stäcker *lol*

BSG Polizei Hamburg von 1972
Ansprechpartner: Andreas Spijker (lpv2013@polizei.hamburg.de)
Info:
Anmerkung:

BSG Postbank
Ansprechpartner:
Info:
Anmerkung:

BSG Rot-Gelb Shell
Ansprechpartner: Alexander Böhm (Alexander.Boehm@shell.com)
Info:
Anmerkung:

BSG Siemens
Ansprechpartner: Petra Goebel (petra.goebel@hamburg.de)
Info:
Anmerkung:

SG Stern
Ansprechpartner: Rolf-Michael Lohmann (Rolf-Michael.Lohmann@Daimler.com)
Info:
Anmerkung:

BSG Signal Iduna
Ansprechpartner:
Info:
Anmerkung:
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BSG Steinbeis Temming
Ansprechpartner: Ulrich Balzert (ulrich.balzert@stp.de)
Info:
Anmerkung:

BSG TK
Ansprechpartner: Susann Hübert (Susann.Huebert@tk-online.de)
Info:
Anmerkung:

BSG TÜV NORD
Ansprechpartner: Christian Hering (chering@tuev-nord.de)
Info:
Anmerkung:

BSG Zoll
Ansprechpartner: Rüdiger Schiemann (ruediger.schiemann@t-online.de)
Info:
Anmerkung:


